
Ein frohes Weihnachtsfest  und
alles Gute für das neue Jahr !
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu. In der Zeit-
rechnung starten wir in das zweite. Jahr der neu-
en Verbandsgemeinde Oberes Glantal.

Bildlich gesprochen steckt die Verbandsgemein-
de noch in den Kinderschuhen und fängt lang-
sam zu laufen an. Es ist noch vieles zu organisie-
ren. Mit Stolz können wir dabei sagen, dass alle
Ortsgemeinden gemeinsam mit der Verbandsge-
meinde an der Neugestaltung der Verwaltung ar-
beiten und dies über Parteigrenzen hinweg. Op-
timistisch geht es in die Zukunft, viele Dinge sind
bereits auf den Weg gebracht. Einen besonderen
Dank richten wir an die Bürgerinnen und Bürger,

die mit ihrem ehrenamtlichen Engagement einen
großen Beitrag für unsere liebens- und lebens-
werten 23 Ortsgemeinden leisten. Im Mittel-
punkt unseres Handelns stehen die Einwohne-
rinnen und Einwohner, die Gewerbetreibenden
sowie die Gäs te aus nah und fern.   
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um Ihnen
für Ihr Vertrauen zu danken.

Ihnen allen wünschen wir ein frohes Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches, glückliches und ge-
sundes Jahr 2018.

Ihr Bürgermeister der Verbandsgemeinde, 
die Beigeordneten, die Ortsbürgermeisterin und 
die Ortsbürgermeister im Oberen Glantal.



I M  N O T F A L L

ANONYM - V E R T RAU L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Feuerwehr Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
- Notruf 112 - 
Wehrleiter Heiko Dörr
Telefon: 0151/61493908
Stv. Wehrleiter Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Thorsten Müller
Telefon: 0151/52611143
Stv. Wehrleiter Stefan Reichhart
Telefon: 0171/2471311
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Glan-Mü� nchweiler
Wehrführer Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Schönenberg-Kü� belberg
Wehrführer Martin Keiper
Telefon: 0163/1812518
Stü� tzpunkt-Feuerwehr Waldmohr
Wehrführer Matthias Kuntz
Telefon: 0178/5667598

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie ren-
den Ärzte u. Zahn ärzte können beim An-
rufbeantworter des jeweiligen Hausarz-
tes in Erfahrung gebracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-
mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-240, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Achtung!
Vorgezogener Redaktionsschluss
für das „Wochenblatt“

Wegen der Feiertage über Weihnachten erscheint in der KW 52
(28.12. - 04.01.) kein Wochenblatt.

Für die KW 1 (04.01. - 11.01.) wird der Redaktionsschluss auf 
Mittwoch, den 27. Dezember 2017, 16.00 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Einhaltung der Redaktionsschlusszeit, da zu spät
eingehende Pressetexte leider nicht mehr berücksichtigt werden
können.

Der Bürgerbus 
an den 
Feiertagen
Zu den kommenden Feiertagen wünscht Ihnen das Team vom Bür-
gerbus besinnliche Stunden und einen guten Start ins neue Jahr.

Die Feiertage wirbeln unseren gewohnten Ablauf etwas durchein-
ander. Deshalb diese Info.

Die Telefonzentrale ist Montag und Mittwoch von 14.00 bis
16.00 Uhr unter 06373-504-108 erreichbar. 
Am 25. Dezember ist sie wegen Weihnachten geschlossen
und am 1. Januar wegen Neujahr.

Die Busse fahren Dienstag und Donnerstag. 
Am 26. Dezember nicht wegen Weihnachten.

Für Fahrten am 2. Januar sind die Buchungen bitte schon vorher an-
zumelden (spätestens am 27. Dezember), weil am 1. Januar keine
telefonische Buchung möglich ist. Auch die Buchungen per eMail
(buchung@buergerbus-og.de) und Internet (www.buergerbus-
og.de) sind möglichst bis zum 27. Dezember einzureichen, weil an
diesem Tag auch schon die Fahrtroute für den 2. Januar festgelegt
wird.

Etwas kompliziert vielleicht aber so sind Sie auch zum Jahreswech-
sel mobil.

Interviewerinnen 
und Interviewer
für Haushaltsbefragungen gesucht

Bundesweit werden monatlich im Rahmen des Mikrozensus, einer gesetzlich angeordneten Stichproben -
erhebung, private Haushalte zu ihren wirtschaftlichen und sozialen Verhältnissen befragt.

Zur Durchführung dieser Erhebung sucht das Statistische Landesamt im Raum
Oberes Glantal und Umgebung
Interviewerinnen und Interviewer.

Die Bewerberinnen/Bewerber sollten kontaktfreudig und gegen über derartigen Erhebungen aufge-
schlossen sein. Erfahrungen im Umgang mit dem PC oder Laptop sowie mit MS-Office sind Vorausset-
zung. 

Im Rahmen einer Schulung werden Sie intensiv auf diese Aufgabe vorbereitet, damit sie in der Lage sind,
solche Befragungen durchzuführen. Die Schulung findet am Standort des Statistischen Landesamtes in
Bad Ems statt. Fahrtkosten und Auslagen werden erstattet.

Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine steuerfreie Aufwandsentschädigung im Sinne des § 3 Nr. 12
Satz 2 des Einkommensteuergesetzes gezahlt.

Die Interviewer müssen motorisiert sein, da die Befragungen bei den Haushalten häufig in unterschiedli-
chen Gemeinden bzw. Gemeindeteilen durchzuführen sind. Fahrtkosten werden erstattet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie bitte umgehend Kontakt mit uns auf!
Bewerben Sie sich bitte mit Ihrer Adresse, Telefonnummer tags über, Ihrer beruflichen Tätigkeit und Ihrem
Geburtsdatum.

Ihre Ansprechpartnerin 
im Statistischen Landesamt Rheinland-Pfalz:
Katja Bardon, Tel.: 02603- 71 2039, E-Mail: katja.bardon@statistik.rlp.de

Energietipp

Kellerdecke: 
Eine Dämmung lohnt sich
fast immer 
(VZ-RLP / 12.12.2017) Ist die Decke
eines unbeheizten Kellers nicht ge-
dämmt, gibt das Erdgeschoss per-
manent Wärme über den Fußboden
ab. Das ist noch bei vielen älteren
Häusern der Fall und zeigt sich an
erhöhten Heizkosten und Fußkälte
im Erdgeschoss. 

Dabei ist die Dämmung der Keller-
decke eine wirtschaftliche Energie-
sparmaßnahme, da Materialkosten
von nur etwa 20 Euro pro Quadrat-
meter anfallen. Wird ein Fachbe-
trieb beauftragt, betragen die Kos -
ten insgesamt etwa 40 Euro pro
Quadratmeter. 
Wer sich selbst an der Dämmung
versuchen will, arbeitet am besten
mit fertigen Kellerdecken-Dämm-
platten, die von unten an die Decke
geklebt oder gedübelt werden. Ver-
laufen an der Kellerdecke Installa-
tionen, werden mehrere Dämmplat-

ten verwendet und schichtweise
aufgebracht, so dass die Rohre in
die Dämmung eingearbeitet werden
können, vorausgesetzt die Kell-
erräume sind hoch genug und es
schließen keine Fenster oder Türen
dicht unterhalb der Decke an. Un-
ebene Kellerdecken benötigen eine
Unterkonstruktion, auf der das Ma-
terial angebracht wird. Dabei soll-
ten Fugen und Anschlüsse luftdicht
verschlossen werden, damit sich
die Dämmwirkung nicht verringert.
Nach Energieeinsparverordnung
(EnEV) muss der Wärmedurch-
gangskoeffizient der gedämmten
Kellerdecke kleiner als 0,30
W/(m?K) sein. Dazu sollten die
Dämmplatten eine Dicke von 8 bis
10 Zentimetern haben bei einer
Wärmeleitgruppe WLG 035 bzw.
040. Wird noch besser gedämmt
und die Dämmung von einem Fach-
betrieb durchgeführt, können staat-

liche Zuschüsse beantragt werden.
Zu den Details der Kellerdämmung
und zu allen Fragen des Energiespa-
rens im Alt- und Neubau berät der
unabhängige Energieberater der
Verbraucherzentrale nach Termin-
vereinbarung.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
- Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 20.01.2018 von 10.00 -
12.15 Uhr in der Verbandsgemein-
deverwaltung, Rathausstraße 8,
Voranmeldung unter 06373/504-
105. 
- Waldmohr: Samstag, den 06.01.
2018 von 8.30 - 13.45 Uhr im Bür-
gerhaus, Saarpfalzstraße 12, Sei-
teneingang benutzen (Feuerwehr -
einfahrt). Voranmeldung unter
06373/504-123.

Bürgerbüro Oberes Glantal;
Außenstellen von 27.12.17
bis 29.12.2017 geschlossen!
Die Bürgerbüro’s Glan-Münchweiler und Waldmohr sind in der Zeit
von 27.12.2017 bis 29.12.2017 geschlossen.
Das Bürgerbüro am Standort Schönenberg-Kübelberg steht Ihnen
in dieser Zeit zu den üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



Kreisvolkshochschule 
Kusel
Außenstelle Oberes Glantal
Kurse, die im Januar beginnen…
4.415 Italienisch für Anfänger (A1)
Folgekurs
Folgekurs von Kurs Nr. 4.414 (Beginn 06.11.17), auch Wiedereinsteiger und Teilnehmer
mit Vorkenntnissen willkommen.
Dieser Kurs richtet sich an diejenigen, die sich frisch und ausgeruht in entspannter Atmos-
phäre auf den nächsten Italienurlaub vorbereiten möchten. Sie werden für alltägliche Si-
tuationen fit gemacht.
Leitung: Gabriele Bosslet
Termin: 5 Vormittage, 15.01.2018 - 19.02.2018, 
Montag, 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Waldmohr, Saarpfalzstraße 12, 66914 Waldmohr, VHS-Raum, 1. OG
Kursgebühr:
Gebühr: 27,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 22,50 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.316 Zumba (R) Fitness
Zumba (R) ist ein Fitnessprogramm, bei dem zu lateinamerikanischen Rhytmen und zu ak-
tuellen Charthits getanzt wird.
Es werden den einzelnen Liedpassagen wie Strophen und Refrain bestimmte Bewegungen
zugeordnet, die im Rahmen des Kurses erlernt werden. Außerdem werden jede Menge Ka-
lorien verbrannt.
Da Zumba (R) eine riesengroße Programmvielfalt bzw. Musikstile zulässt, wird die Stunde
bei jedem Trainer anders gestaltet.
Lust auf Zumba (R) mit Carina? Freue’ mich!
Leitung: Carina Dietel
Termin: 10 Abende, 15.01.2018 - 09.04.2018, 
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Sand
Kursgebühr:
Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.404 Französisch für den Urlaub (Anfänger mit Vorkenntnissen) - A1
Sie lieben Frankreich, die feine Küche, die schöne Sprache, die idyllischen Landschaften,
sind jedoch mit der Sprache noch nicht oder nicht mehr richtig vertraut.
In diesem Kurs trainieren wir alle wichtigen Redewendungen, die man im Urlaub braucht,
z.B. Begrüßung und Verabschiedung, unterwegs im Land, Hotel, Restaurant, Apotheke,
beim Einkauf, usw...
Wir üben Aussprache, Hörverständnis und Sprechen. Auch für Wiedereinsteiger geeignet.
Lehrwerk: Französisch für den Urlaub (Klett Verlag).
Niveau: A 1
Leitung: Gitta Lebong
Termin: 12 Abende, 15.01.2018 - 23.04.2018, 
Montag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:
Gebühr: 65,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 54,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.402 Französisch für Fortgeschrittene - A2-B1
Anhand eines spannenden Lernkrimis „Meurtre au Moulin Rouge“ unterstützen wir die Po-
lizei bei ihren Ermittlungen. Da in dieser Lektüre das normale Umgangsfranzösisch ge-
braucht wird, werden Sprachkenntnisse des alltäglichen Lebens schrittweise und ver-
ständlich aufgebaut. Der Wortschatz ist leicht erlernbar und somit alltagstauglich. 
Es werden auch Modellsätze für den Urlaub vermittelt, sodass die meisten Situationen,
denen man auf einer Reise begegnet, gemeistert werden können. 
Auch für Wiedereinsteiger geeignet.
Niveau: A2 - B1 
Leitung: Gitta Lebong
Termin: 12 Abende, 17.01.2018 - 18.04.2018, 
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:
Gebühr: 65,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 54,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.304 Qigong für Anfänger
In diesem Kurs wird eine Bewegungsabfolge unterrichtet, die die 5 Wandlungsphasen re-
präsentiert. Das Fünf-Wandlungsphasen-Qigong ist leicht zu erlernen und wirkt ausglei-
chend auf Körper, Seele und Geist. Es handelt sich um eine Übungseinheit mit fünf harmo-
nisch ineinander übergehende Bewegungsabläufen. Ideal für Menschen, die nicht so viel
Zeit zum Üben zur Verfügung haben, die erst einmal Qigong kennen lernen möchten oder
die Wandlungsphasen-Übungen wiederholen möchten.
Außer der Bewegungsreihe werden auch Stilleübungen im Stehen und Sitzen praktiziert.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und bringen Sie rutschfeste, flache Schuhe mit
flexibler Sohle mit.
Leitung: Elvira Geid
Termin: 6 Vormittage, 17.01.2018 - 21.02.2018, 
Mittwoch, wöchentlich, 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Sand
Kursgebühr:
Gebühr: 37,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 31,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.320 Pilates - Körperwahrnehmung, gesunder Rücken und Entspannung
Pilates ist ein systematisches Ganzkörpertraining, fördert das Körperbewusstsein und
trainiert die tief liegenden Muskeln. Nicht um "höher, schneller, weiter" geht es, sondern
um individuelles, dem eigenen Körper angemessenes, effizientes Training. Die Verbin-
dung von Body&Mind vertieft das Körperbewusstsein und es ergibt sich ein neues Körper-
gefühl. Das gezielte Training der Tiefenmuskulatur stärkt den Rücken, gibt eine aufrechte-
re Haltung, Muskeln werden flexibler und der gesamte Körper wird trainiert. Die Atemtech-
nik unterstützt das Training und hilft optimal zu entspannen. 
Der Kurs baut sich Stunde für Stunde von Anfängerübungen bis zu Fortgeschrittenenübun-
gen auf und ist somit auch für Ungeübte in allen Altersgruppen geeignet.
Bitte warme Sportkleidung, dicke Socken, ein Handtuch und eine Matte mitbringen.
Leitung: Vanessa Arndt
Termin: 10 Abende, 18.01.2018 - 22.03.2018
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort: DGH Herschweiler-Pettersh., Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim
Kursgebühr:
Gebühr: 41,00 Euro zzgl. 10Euro Raumgebühr (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 34,00 Euro zzgl. 10Euro Raumgebühr (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.318 Salsation ®
SALSATION ® ist ein neues, latein-inspiriertes Tanzworkout, welches großen Wert auf die
lyrische Interpretation der Songtexte legt und das Sie in diesem Kurs kennenlernen. Der
Name des Programms setzt sich aus den beiden Wörtern „Salsa“ und „Sensation“ zusam-
men, wobei „Salsa“, wie von der scharfen Soße bekannt, den Mix der verschiedenen Tanz-
stile beschreibt. „Sensation“ beschreibt das Gefühl, das einem beim Tanzen förmlich
überkommt. 
„Tanzen kann jeder, der zwei Füße hat!“
Vorkenntnisse: nicht erforderlich.
Bitte bringen Sie mit: Turnschuhe, Getränk.
Leitung: Carina Dietel
Termin: 10 Vormittage, 19.01.2018 - 23.03.2018
Freitag, wöchentlich, 09:00 - 10:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Sand
Kursgebühr:
Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

4.203 Workshop: „Digitale Fotografie für Fortgeschrittene“
Dieser Workshop richtet sich an Fortgeschrittene (Grundkenntnisse über Blende und Be-
lichtungszeit sollten vorhanden sein) und befasst sich mit folgenden Themen in Theorie
und Praxis:
- Einsatz von Blitzlicht
- Einsatz von Filtern für Effekte
- Langzeitbelichtung / Bewegungsaufnahmen
- Zoomeffekte
- Doppelbelichtungen
- die kreative Blende



(Seminarunterlagen inkl.)
Bitte eigene Kamera inkl. Bedienungsanleitung und Stativ mitbringen.
Leitung: Sabine Hafner
Termin: 1 Tag, 20.01.2018, Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Waldmohr, Saarpfalzstraße 12, 66914 Waldmohr, VHS-Raum, 1. OG
Kursgebühr:
Gebühr: 60,00 Euro

Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule www.kvhs-
kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr. 06381/

91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular in den Bürger-
büro´s der Verbandsgemeinde Oberes Glantal. 
Die Anmeldeformulare finden Sie in unseren Programmheften bzw. in den Bürgerbüro’s.

Ansprechpartner vor Ort:
Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen Dingen können Sie
sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbandsgemeinde wenden:

Herr Tobias Weber:06373-504-240 oder t.weber@vgog.de (Büro in Glan-Münchweiler)
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de (Büro in Schönenberg-Kübelb.)
Frau Mona Schuck:06373-504-243 oder m.schuck@vgog.de (Büro in Glan-Münchweiler)
Frau Diana Eckes: 06373-504-242 oder d.eckes@vgog.de (Büro in Glan-Münchweiler)

Geschäftsordnung 
des Kriminalpräventiven Rates 
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung vom 28.11.2017 den
Zusammenschluss der früheren kri-
minalpräventiven Räte von Schö-
nenberg-Kübelberg und Waldmohr
beschlossen. Gleichzeitig wurde
eine neue Geschäftsordnung erlas-
sen, die hiermit öffentlich bekannt-
gemacht wird. 

§ 1
Aufgaben
1. Der Kriminalpräventive Rat ist
eine unabhängige Einrichtung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
der die Verbandsgemeindeverwal-
tung bei ihren Aufgaben im Bereich
der Kriminalprävention unterstützt.

2. Der Kriminalpräventive Rat plant,
initiiert, koordiniert und führt durch
a. örtliche Präventionsarbeit
b. Öffentlichkeitsarbeit, insbeson-
dere Informationsveranstaltun-
gen

c. Beratungen der Bürger, Institutio-
nen und Vereine

d. Erörterungen allgemeiner Kon-
fliktsituationen

3. Der Kriminalpräventive Rat pflegt
den Kontakt und den Erfahrungs-
austausch mit
a. der Leitstelle für Kriminalpräven-
tion beim Ministerium des Innern,
für Sport und Infrastruktur

b. dem Landespräventionsrats
c. der Polizei
d. anderen mit der Kriminalpräventi-
on befassten Trägern, Behörden
und Einrichtungen

4. Der Kriminalpräventive Rat berät
den Verbandsgemeinderat und die
Verwaltung in grundsätzlichen Fra-
gen der Kriminalpolitik. Er erfasst
Mangeltatbestände, gibt sie an die
zuständigen Stellen weiter und ar-
beitet an der Lösung dieser Proble-
me selbst mit.

§ 2 
Organisation
Die Aufgaben der Verbandsgemein-
de Oberes Glantal im Rahmen der
Kriminalprävention werden wahrge-
nommen durch den Kriminalpräven-
tiven Rat, dem Plenum und ggf. zu
bildenden Arbeitsgruppen. 

§ 3
Das Plenum
1. Dem Kriminalpräventiven Rat
gehören mit Stimmrecht an:
a. Der Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal

b. Ein/e Vertreter/in der Polizei
c. Der/die Sozialarbeiter/in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal

d. Ein/e Vertreter des Ordnungs-
amts

e. Den Sicherheitsberatern für Seni-
oren

f. Ein/e Vertreter/in des Jugendam-
tes des Landkreis Kusel

g. Fünf vom Verbandsgemeinderat
gewählten/bestellten Mitgliedern

h. Ein/e Vertreter/in der Projekt-
gruppen 

2. Die Vertreter (§ 3 Absatz 1 Buch-
staben b, d, f, g, h) werden jeweils
für die Dauer einer Wahlperiode des
Verbandsgemeinderates entsandt.

Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus,
kann die jeweilige Einrichtung ein
neues Mitglied benennen.

§ 4
Vorsitz
Der Kriminalpräventive Rat wählt
aus seiner Mitte für die Dauer der
Legislaturperiode des Verbandsge-
meinderates mit einfacher Mehrheit
eine/n Vorsitzende/n und eine/n
Stellvertreter/in. 

§ 5
Einberufung
Der Kriminalpräventive Rat tritt nach
Bedarf zusammen. Die Mitglieder
sollen spätestens eine Woche vor je-
der Sitzung unter Bekanntgabe der
Tagesordnung schriftlich eingela-
den werden. Hierbei sollen mög-
lichst, notwendige Erläuterungen
zur Tagesordnung beigefügt wer-
den. 

§ 6
Sitzungen 
des Kriminalpräventiven Rates
1. Die Sitzungen des Kriminal-
präventiven Rates können in öffent-
licher oder nichtöffentlicher Sitzung
durchgeführt werden.

2.  Die Sitzungen der Arbeitsgrup-
pen sind nichtöffentlich.

3.  Beschlüsse werden mit einfacher
Stimmenmehrheit gefasst; bei Stim-
mengleichheit gilt ein Antrag als ab-
gelehnt.

§ 7
Geschäftsführung, 
Sitzungsniederschriften
Die Geschäftsführung des Kriminal-
präventiven Rates obliegt der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Oberes
Glantal. Die Niederschrift ist vom
Vorsitzenden und vom Schriftführer
(Mitarbeiter der Verwaltung) zu un-
terzeichnen. 

§ 8
Projektgruppen
1. Der Kriminalpräventive Rat kann
sich zur Erfüllung seiner Aufgaben
der Hilfe von Projektgruppen bedie-
nen.

2. Die Projektgruppen wählen einen
Sprecher/in (nebst Vertreter/in), der
sie im Kriminalpräventiven Rat ver-
tritt und die Arbeitsgruppenergeb-
nisse im Rat vorstellt. 

3. Die Sitzungstermine werden
durch die Gruppe selbst nach Bedarf
koordiniert. 

4. Über die Sitzungsergebnisse sind
Niederschriften zu fertigen.

§ 9
Pflicht zur Verschwiegenheit
Die Mitglieder des Kriminalpräventi-
ven Rates und der Arbeitsgruppen
sind zur Verschwiegenheit über die
Beratungsergebnisse sowie über
die als vertraulich bezeichneten Be-
ratungsunterlagen und Informatio-
nen verpflichtet.

§ 10

Entschädigung
Die Mitglieder des Kriminalpräventi-
ven Rates und der Arbeitsgruppen
sind ehrenamtlich tätig. Sie erhal-
ten für die Teilnahme an den Sitzun-
gen eine Aufwandsentschädigung
(Sitzungsgeld), sofern sie in keinem
Dienstverhältnis zu der Verbandsge-
meinde bzw. einem anderen öffent-
lichen Träger (z.B. Polizei, Jugen-
damt, etc.) stehen und ihre Tätigkeit
nur ehrenamtlich aus üben. Näheres
zu der Aufwandsentschädigung re-
gelt die Hauptsatzung der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

§ 11
Kosten
Die Kosten für die Geschäftsführung
für den Kriminalpräventiven Rat
trägt die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal im Rahmen der verfügbaren
Haushaltsmittel. Gleiches gilt für et-
waige Sachkosten für Publikatio-
nen, Tagungsräume, Bewirtung etc. 

§ 12
In Kraft treten
Die Geschäftsordnung tritt nach vor-
heriger schriftlicher Zustimmung
des Verbandsgemeinderates mit
Unterschrift des Bürgermeisters in
Kraft. Gleichzeitig treten die Ge-
schäftsordnungen der ehemaligen
VG Waldmohr vom 09.03.2005 und
VG Schönenberg-Kübelberg vom
24.09.2003 außer Kraft. 

Schönenberg-Kübelberg, 
den 14.12.2017
Gez. Lothschütz 
Bürgermeister

Mit einer Kleinanzeige finden alte Schätze neue Besitzer



Spende für die Tafel
Die Kreissparkasse Kusel spendet 1.000,- Euro

Vergangene Woche wurden die drei
Tafeln im Landkreis Kusel zur Kreis-
sparkasse Kusel eingeladen. Grund
für die Einladung war die Übergabe
einer Spende, von je 1.000,- Euro,
an alle drei Tafeln im Landkreis Ku-
sel. Die Kreissparkasse Kusel ver-
zichtet schon seit ein paar Jahren
auf den Versand von Weihnachts-
grüßen per Post und spart so rund
3.000,- Euro ein, wie der Vorstands-
vorsitzende Helmut Käfer bei der
Spendenübergabe berichtet. Dieser
eingesparte Betrag könne so für
mildtätige Organisationen genutzt
werden.

Bürgermeister Christoph Loth-
schütz und Erika Scheuer (Chefin
der Taafel-Ausgabestelle in
Brücken) bedankten sich ganz herz-
lich für diese Spende an unsere Ta-
fel im Südkreis.

Ohne Spendengelder könnte der
Tafelbetrieb nicht gewährleistet
werden, so Bürgermeister Chris -
toph Lothschütz. Im Jahr 2017
stand neben der Anschaffung eines
neuen Gefrierschranks, auch -nach
über 10 Jahren- eine Renovierung
(Malerarbeitern) und eine Grundrei-
nigung im Tafelgebäude an.

In Übereinstimmung mit § 17 Abs. 3
Landesstraßengesetz haben die
Ortsgemeinden im Bereich der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal die
Verpflichtung zur Reinigung der
Straßen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage, hierzu zählen die rei-
nen Ortsstraßen als auch die klassi-
fizierten Ortsdurchfahrten (Bundes-
, Landes- und Kreisstraßen), durch
Ortssatzungen auf die Grund-
stückseigentümer und Bürger über-
tragen.

Wird durch Schneefälle die Benut-
zung von Fahrbahnen und Gehwe-
gen erschwert, so ist der Schnee un-
verzüglich wegzuräumen. Gefrore-
ner oder festgetretener Schnee ist
durch Loshacken zu beseitigen. Hy-
dranten sind von Eis und Schnee
freizuhalten. 
Der weggeräumte Schnee ist so zu
beseitigen, dass der Verkehr auf
den Fahrbahnen und Gehwegen
nicht eingeschränkt und der Abfluss
von Oberflächenwasser nicht beein-
trächtigt wird. 

Neben der Schneeräumung obliegt
den Anliegern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten bei auftretender
Glätte auch die Streupflicht. Dieser
erstreckt sich auf die Gehwege und
die Fußgängerüberwege sowie auf
die durch Satzung ausdrücklich
festgelegten besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen.
Soweit kein Gehweg vorhanden ist,
gilt als Gehweg ein Streifen von
1,50 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze. Die Benutzbarkeit
auf diesen Wegen und Fahrbahn-
stellen ist durch abstumpfende
Stoffe (z. B. Asche, Sand, Säge-
mehl, Granulat) herzustellen. Eis-
flächen sind aufzuhacken und zu
beseitigen. Bei Tauwetter sind die
Abflussrinnen von Schnee und
Schneematsch freizuhalten.
Die vom Schnee geräumten und be-
streuten Flächen vor den Grund-
stücken müssen aufeinander abge-
stimmt sein. Der später Räumende
muss sich nach der schon geräum-
ten Fläche des Nachbarn richten,
sodass eine durchgehend benutz-
bare Fläche vorhanden ist.
Salz oder sonstige auftauende Stof-
fe sind grundsätzlich zu vermeiden
und soll nur eingesetzt werden,
wenn hierdurch der Oberflächenbe-
lag der Flächen nicht beschädigt
werden kann.  

Bei Schneefällen während der
Nachtzeit sind der Schnee und
der Schneematsch bis zum Be-
ginn der allgemeinen Hauptver-
kehrszeiten zu räumen. Als
Hauptverkehrszeit ist in der Re-
gel für Werktage die Zeit von
07.00 bis 20.00 Uhr (außer Wald-

Hinweise zur Schnee-
räumungs- und Streupflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die bevorstehende winterliche Witterung gibt Anlass, 
die Bevölkerung wieder auf ihre Schneeräum- und Streupflicht hinzuweisen

mohr, hier gilt die Zeit von 06.00
bis 20.00 Uhr) und an Sonn- und
Feiertagen von 09.00 bis 20.00
Uhr anzusehen. 

Erforderlichenfalls sind während
dieser allgemeinen Hauptverkehrs-
zeiten die Gehwege, Fußgänger -
überwege und besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen zur Vermei-
dung von Rutschgefahren mehr-
mals am Tag zu streuen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass
die Verletzung der Räum- und
Streupflicht eine Ordnungswidrig-
keit darstellt, die mit einer Geld-
buße geahndet werden kann. 

Die Schneeräumpflicht der
Grundstücksangrenzer bleibt
auch dann bestehen, wenn die je-
weilige Ortsgemeinde eigene
Fahrzeuge oder eigenes Personal
zur Räumung der Schneemassen
und zur Bestreuung der Straßen
einsetzt oder hierfür Dritte be-
auftragt. 

Gleiches gilt auch für die Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen innerhalb
der Ortslagen. Wie Ihnen bekannt
ist, werden die Ortsdurchfahrten

durch die Straßenmeisterei ge -
räumt und gestreut, obwohl nach
den gesetzlichen Vorschriften hier-
für die Ortsgemeinden bzw. die
Grundstückseigentümer zuständig
sind. Diese Arbeiten werden inner-
orts oft durch parkende Fahrzeuge
auf der Straße oder den Bürgerstei-
gen erschwert, so dass die Räum-
fahrzeuge nur mit erhöhtem Risiko
wegen evtl. Schäden räumen kön-
nen. 

Die Winterdienstfahrer der Straßen-
meisterei sind deshalb angewie-
sen, wegen möglicher Schadenser-
satzforderungen in diesen Fällen
kein Risiko einzugehen und den
Winterdienst dort einzustellen. 

Wir bitten Sie deshalb im eigenen
Interesse so zu parken, dass der
Räumdienst durchgeführt werden
kann bzw. nach Möglichkeit auf das
Parken am Straßenbereich ganz zu
verzichten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Ortsbürgermeisterin und 
Ortsbürgermeister
Im Bereich der 
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Altenkirchen
21.12. Christa Tausend 70
23.12. Günther Reidenbach 71
24.12. Gerd Beschmann 70
03.01. Hans Gartenhof 76
04.01. Brigitta Mrákava 81

Breitenbach
22.12. Adelbert Breit 71
23.12. Maria Hennes 81
25.12. Meta Wolf 81
01.01. Ursula Becker 79
01.01. Friedolin Wild 79

Brücken
26.12. Helga Jung 82
30.12. Benno Dahl 70
30.12. Walburga Huber 95
02.01. Irmtraud Sigmund 70
03.01. Hermann Becker 74

Dittweiler
23.12. Jenni Nikolaus 88

Dunzweiler
24.12. Johanna Zimmer 87

Frohnhofen
01.01. Lothar Drumm 70

Glan-Münchweiler
22.12. Hannelore und Walter Dejon

Diamantene Hochzeit
23.12. Gisela Koch 82
24.12. Irma Donauer 89
01.01. Heinrich Donauer 70

Gries
23.12. Berta Schauß 85
25.12. Engelbert Geimer 77

Herschweiler-Pettersheim
02.01. Hedwig Schramm 88

Hüffler
30.12. Hermann Heil 70

Krottelbach
21.12. Hugo Jung 90
23.12. Viktor Diner 79

Langenbach
23.12. Alexander Emich 85

Matzenbach
04.01. Edelgard Schewe 75

Nanzdietschweiler
25.12. Cosima Dick 70
27.12. Franz Wittemann 70
29.12. Willi Klein 91
01.01. Alfons Lenhard 84

Ohmbach

26.12. Helga Ehlert 80
02.01. Werner Krüger 77

Schönenberg-Kübelberg
OT Kübelberg
24.12. Ruth Schleppi 76
05.01. Olga Keil 82
05.01. Theresia Stuppi 82

OT Sand
22.12. Helga Theege 71
28.12. Günter Feick 78
29.12. Willibald Neu 72
29.12. Christiane Niedermaier 73
02.01. Manfred Völckel 74

OT Schönenberg
24.12. Friedolin Marx 84
25.12. Aurora Altherr 71
26.12. Ella Schmuck 92
26.12. Klaus Wolk 71
28.12. Franziskus Bauer 81
31.12. Ute Schuck-Latterner 74
01.01. Juliet Aziz 76
02.01. Emilie Hollstein 89
03.01. Paul Straßer 71
05.01. Liesel Kurz 80

Steinbach
23.12. Walter Huth-Siebenborn 87
24.12. Erna Schnöder 82
26.12. Dieter Fehlberg 78

Wahnwegen
25.12. Ingrid Felß 77

Waldmohr
21.12. Christa Zimmermann 78
22.12. Wolfgang Bentz 79
22.12. Gerda Schreck 90
23.12. Günter Brunner 76
24.12. Heinz Müller 84
24.12. Rudi Schunk 75
25.12. Hartwig Eckhardt 77
25.12. Eleonore Müller 88
26.12. Stefan Grün 82
26.12. Helga Turos 77
28.12. Albert Spang 75
29.12. Hermann Hanke 87
29.12. Ellen Krause 74
29.12. Ilse Pohl 77
30.12. Sieglinde Guth 73
31.12. Ingrid Allenbacher 81
01.01. Maria Bulach 85
01.01. Atlas Savas 76
01.01. Rosa Seel 79
01.01. Kent Sinisgalli 75
02.01. Maria Kuschnerow 79
02.01. Christiane Lindhorst 91
03.01. Friedrich Haan 86
04.01. Eva Bacher 80
04.01. Annette Graf 75
05.01. Josef Kroo 81
05.01. Ingrid Priester 73

Unsere Jubilare

Die VdK Kreis-
geschäftsstelle Kusel 
ist vom 22.12.2017 bis 05.01.2018 geschlossen

Ab 08.01.2018 sind wir wieder an Ihrer Seite.  

Sozialverband VdK
Kreisverband Kusel

VDK



Begehbares 
Geschichtsbuch 
Geführte Wanderungen, von April - November, jeweils 3. Samstag/Monat

Euer Wanderführer Kurt Zimmer aus
Brücken wünscht allen Freunden
der historischen Wanderungen:
Frohe Weihnachten und ein glückli-
ches, erfolgreiches neues Jahr, ver-
bunden mit der Hoffnung, das alle
Euere Wünsche für die Zukunft in Er-
füllung gehen.
Bleibt mir gesund, denn ich möchte
in Zukunft mit einem neuen Wan-
derführer mit Euch wandern!

Rückblick auf unsere letzte Wan-
derung vom 02.Dez.2017 
Das Ziel war bereits die 5. Jahresab-
schlusswanderung zu der Land-
weihnacht - Reismühle Kaffeemanu-
faktur.
Treffpunkt: 
KSK Brücken, 4 km Wanderung auf
dem Geh- und Radweg, insgesamt

34 Teilnehmer.
Dieses war nicht nur die letzte Wan-
derung im Jahr 2017, sondern auch
meine letzte geführte Wanderung
im „Begehbaren Geschichtsbuch“
überhaupt!
Bei Bekanntgabe meiner Entschei-
dung trat große Bestürzung bei mei-
nen Wanderfreunden ein!
Es ist mir nicht leicht gefallen, im-
merhin war ich 12 Jahre und ca. 100
Touren der Wanderführer meiner
liebgewonnenen Wanderfamilie! 
Im Tal, kurz hinter Ohmbach erlebte
die Wandergruppe eine nette Über-
raschung.

Der Bürgermeister von Brücken,
Herr Pius Klein ließ es sich nicht
nehmen zu diesem Anlass ge-
bührend beizutragen und begrüßte

uns mit seiner Trompete mit folgen-
dem Titel.
1.Titel: „What a wonderful world“ -
Was für eine wundervolle Welt, von
Louis Armstrong.
Anschließend fand er sehr treffende
Worte zu meinem Abschied.
Auf dem weiteren Weg zu unserem
Ziel hörten wir zum Abschied den 
2. Titel: „Dreamer“-Träumer. von
Ozzy Osbourne, aus dem Film v. Ke-
vin Costa „Der mit dem Wolf tanzt“.

Hinweis: 
Die Geschichte beider Titeln sind
auf  unsere Wanderungen abge-
stimmt!
In erster Linie war mein Ziel bei al-
len Wanderungen, das kennenler-
nen unserer Heimat - unsere wun-
dervolle kleine Welt!

Anmerkung: 
Sollte jemand Interesse haben mein
Nachfolger zu werden, bitte Anruf

Tel. 0151/14184216
Ich stehe selbstverständlich für die
Einarbeitung mit Unterlagen, sowie

als Unterstützung und Planung bei
den ersten Wanderungen zur Verfü-
gung!

Wandergruppe Bürgermeister Pius Klein

Zum diesjährigen Vorlesewettbe-
werb am 6. Dezember 2017 erfreute
sich die Jury der IGS an den Texten
folgender Schüler der 6. Klassen:
Jara Santos, Phil Kallenbach, Silva-
na Schneider, Stefano Stagnitto,
Belinda Theiß, Nick Hunsicker, Eme-
lie Ehrgott, Joshua Neumann, Lee-
Ann Schneider und Tyrese Matulic.
Initiiert wird dieser jährliche, bun-
desweite Wettbewerb seit 1956
vom Börsenverein des Deutschen
Buchhandels. 
Nachdem die Teilnehmer ihre vor-
bereiteten Texte vor der Jury inter-
pretiert hatten, lasen die Schüler
auch noch ungeübte Textstellen aus

einem ihnen unbekannten Buch
vor. Anschließend wertete die Jury,
die aus den Deutschlehrerinnen der
Klassenstufe 6 bestand, die Beur-
teilungsbögen aus und die Schul-
sieger wurden ermittelt.

Schulsieger wurden Tyrese Matulic
aus der Klasse 6b und Silvana
Schneider aus der Klasse 6d. An-
fang Februar steht der nächste Ent-
scheid auf Regionalebene in Kusel
an. 
Unsere Gewinner werden uns bei
diesem Anlass sicher würdig vertre-
ten und wir wünschen ihnen dabei
viel Glück und Erfolg!

Vorlesewettbewerb 2017
„KinderArtaktion“ 
an der Grundschule Schönenberg-Kübelberg

Unsere Schule beteiligte sich im
Monat November an der KinderAr-
taktion. Jede Schülerin und jeder
Schüler fertigte unter Anleitung der
Lehrerinnen eine eigene Zeichnung
an. Von jedem kleinen Kunstwerk
wurde dann eine Beispielkarte ge-
druckt, die die Kinder ausgehändigt
bekamen. Mit diesem persönlichen
Druck und dem dazugehörigen Be-
stellumschlag konnten nun die Ver-
käufe in den einzelnen Familien be-
ginnen. Viele Familien unserer
Schülerinnen und Schüler nutzten
die Möglichkeit, echte Wunschkar-
ten, Platzsets, Tassen, Kühl-
schrankmagnete oder Mousepads
zu bestellen.

Der Erlös dieser Aktion von 911,27
Euro wird für die Finanzierung unse-
res Zirkusprojektes im April 2018
verwendet. Wir freuen uns auf wei-

GRUNDSCHULE SCHÖNENBERG

tere finanzielle Unterstützung für
dieses Vorhaben. Nähere Informa-
tionen dazu veröffentlichen wir zu
Beginn des neuen Kalenderjahres.
Wir bedanken uns bei allen Eltern,
Käufern und Unterstützern der „Kin-
derArtaktion“an der Grundschule

Schönenberg-Kübelberg recht herz-
lich!! Ein Plakat mit allen Kunstwer-
ken unserer Schülerinnen und
Schüler hängt nun im Eingangsbe-
reich der Grundschule.

Die Schulleitung

Woche für Woche zur Stelle:
I h r h g f h h f g h f g h f g h g f



„Der Preis, den der Wasserzweck-
verband Ohmbachtal seinen Mit-
gliedern für den Wasserbezug be-
rechnet, bleibt im Jahr 2018 nicht
nur stabil, er konnte gegenüber der
Vorausberechnung für 2017 sogar
um einen Cent auf 0,632 Euro pro
Kubikmeter reduziert werden“.
Diese - letztlich auch für die Endver-
braucher - interessante Information
stellte Verbandsvorsteher Klaus
Müller seinen Erläuterungen zum
Wirtschaftsplanentwurf 2018, den
die Verbandsversammlung dieser
Tage einstimmig verabschiedete,
voraus.
Grund dafür seien, trotz steigender
Personalausgaben, die grundsätz-
lich sparsame und zurückhaltende
Veranschlagung der Aufwendun-
gen, niedrigere Abschreibungen
aufgrund des fortschreitenden Wer-
teverzehrs der Verbandsanlagen,
rückläufige Kreditzinsen und vor al-
lem auch die stagnierenden Ener-
giekosten, einem Hauptkostenfak-
tor des Verbandes. Letzteres führte
Klaus Müller hauptsächlich auf vie-
le „pfiffige“ Ideen und Maßnahmen
der Werkleitung zur Optimierung
des Energieeinsatzes zurück.
Schließlich trage auch der erhöhte
Wasserverkauf an die Mitglieder
(2018 wird mit insgesamt zwei Mil-
lionen kalkuliert) zur Stabilisierung
des Abgabepreises bei.
Bei den mit einer Summe von
210.000 Euro veranschlagten Inve-
stitionen verwies der Verbandsvor-
steher auf den Umbau der Daten -
übertragungsanlage, den Einbau ei-
ner neuen Pumpe im Brunnen IV,
den Erwerb eines neuen Dienstfahr-
zeuges, den Neubau der verbands-
eigenen Trafostation, den Umbau
der „alten“ Reinwasserkammer so-
wie auf die vorgesehene Digitalisie-
rung des Versorgungsnetzes. Da
die aus den Abschreibungen erwirt-
schafteten Mitteln nicht ausreich-
ten, müssten zur Ausfinanzierung
dieser Projekte Fremdmittel in Höhe
von 15.000 Euro in Anspruch ge-
nommen werden.
Als „höchst erfreulich“ bezeichnet
Klaus Müller auch das Ergebnis der
Jahresrechnung 2016, mit dem sich
die Verbandsversammlung eben-
falls zu beschäftigten hatte. Ge-
genüber der Vorauskalkulation sei
es möglich gewesen, den Wasser-
preis für die Mitglieder bei der End-
abrechnung um rund zwei Cent auf
0,6228 Euro pro Kubikmeter zu sen-
ken. Grund dafür sei vor allem der
gegenüber der Vorauskalkulation
um rund 120.000 Kubikmeter höhe-
re Wasserverkauf. Bei einer Eigen-
kapitalquote von 71,9 % befinde
sich der Verband in einer finanziell
komfortablen Situation. Da das be-
auftragte Prüfungsinstitut nach Prü-
fung der Jahresrechnung den „un-
eingeschränkten Bestätigungsver-
merk“ erteilt hatte und auch der
Rechnungsprüfungsausschuss
keinerlei negativen Feststellung
oder gar Beanstandungen getroffen

Wasserpreis bleibt stabil
Wirtschaftsplan 2018 des Wasserzweckverbandes Ohmbachtal 
verabschiedet sowie Jahresabschluss 2016 bestätigt

Die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal führt die Tradition des Neu-
jahrskonzertes in der Glantalschule
in Glan-Münchweiler fort und veran-
staltet am Sonntag, dem 14. Januar
2018, um 17 Uhr, in der Aula der
Glantalschule, Glanstraße 9, ein
Neujahrskonzert mit dem Salonor-
chester Cosella mit ungarischer
Note. 
Der Eintritt beträgt 8,00 Euro. 
Das Salonorchester Cosella wurde
2011 von Mitgliedern des Westpfäl-
zischen Symphonieorchesters Ku-
sel gegründet und um einige aus-
wärtige Musiker erweitert.
Das Repertoire umfasst Salon-
stücke des 19. Jahrhunderts, Ope-
rettenmelodien, Musik aus der
Frühzeit des Tonfilms, argentini-
sche Tangos und Schlager aus den
zwanziger bis fünfziger Jahren des
letzten Jahrhunderts. 
Die Stücke werden zum Klingen ge-
bracht von 4 Geigen, 2 Celli, Kontra-
bass, Flöte, Klarinette, Klavier und
Gitarre. Gesangssolistin und Mode-

ratorin ist  Martina Veit, Sopran.
Die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal freut sich mit Ihnen auf mu-
sikalische Weise in das neue Jahr
2018 zu starten.
Die Karten erhalten Sie an der
Abendkasse oder im Vorverkauf in
den Bürgerbüros in Glan-Münch -
weiler, Waldmohr und Schönen-
berg-Kübelberg, sowie allen Vorver-
kaufsstellen von Ticket Regional. 
Sie können sich die Eintrittskarten
auch direkt über das Internet unter
www.ticket-regional.de/vgog oder
das Kartentelefon 0651-9790777
besorgen. 
Innerhalb der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal fährt Sie der kosten-
lose Bürgerbus, bei vorheriger Bu-
chung, zu dieser Veranstaltung. Bu-
chungen und Infos zum Bürgerbus
erhalten Sie unter 06373-504-108
oder http://www.buergerbus-og.de.

Neujahrskonzert
der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
-mit ungarischer Note-
mit dem Salonorchester Cosella

Sonntag, 14. Januar 2018, 17 Uhr, 
in der Aula der Glantalschule in Glan-Münchweiler

hatte, stellte die Verbandsver-
sammlung den Jahresabschluss
2016 in der vorliegenden Fassung
fest und erteilte der Werkleitung
und der Verbandsführung einstim-
mig Entlastung.
Schließlich ging es in der Sitzung
noch um die Anpassung der Ver-
bandsordnung an die zum 1.1.
2018 wirksam werdende Fusion der
Verbandsgemeinden Kusel und Al-
tenglan. Eine entsprechende Ände-
rungssatzung wurde verabschiedet,
wonach dem Verband - bei unverän-
dert bleibendem Versorgungsge-
biet - künftig nur noch die Ver-
bandsgemeinden Oberes Glantal,

Kusel-Altenglan sowie die Städte
Kusel und Ramstein-Miesenbach
(für die Ortsgemeinde Niedermohr)
angehören.

Im nicht öffentlichen Teil der Sit-
zung berichtete der Verbandsvor-
steher, dass in dem laufenden Pro-
zess gegen das Bundeseisenbahn-
vermögen wegen des Bromacilein-
trages in das Grundwasser immer
noch keine Entscheidung vorliege.
Zur Zeit müsse sich der Verband mit
einem nach drei Jahren (endlich)
vorliegenden Sachverständigengut-
achten auseinandersetzen.

ALTENKIRCHEN

KINDERGARTEN SONNENHÜGEL

Großes Dankeschön
Altenkirchen. Die Kindertagesstät-
te Sonnenhügel bedankt sich recht
herzlich für die großzügige Spende
des Kleiderbasars.
Madeleine Berger-Kohn, Ute Gerns-
heimer und Caroline Müller über-
reichten Anfang Dezember die

großartige Summe von 460 Euro.
Die Spende stammt aus dem Erlös
des Kleiderbasars im Jugendheim
am 11. November.

Die Kinder und das Kita-Team sagen
herzlichen Dank

Öffentliche
Bekanntmachung
Der Rat der Ortsgemeinde Altenkirchen hat in seiner Sitzung am
07.12.2017 den nachstehend abgedruckten Beschluss über die
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2015 der Ortsgemeinde Altenkirchen wird
mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 5.280.949,46 EUR
Passiva: 5.280.949,46 EUR
Eigenkapital: 1.348.752,29 EUR
(unter Berücksichtigung des Jahresfehlbetrages
in Höhe von 71.570,23 EUR)
Sonderposten als eigenkapitalähnliche Position 1.756.251,48 EUR

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 71.570,23 EUR wird auf die
Rechnung des Jahres 2016 vorgetragen. Der Jahresverlust 2010
in Höhe von 103.335,59 EUR wird von der Kapitalrücklage abge-
setzt.

3. Dem Ortsbürgermeister, den Ortsbeigeordneten und gemäß VV
zu § 114 GemO dem Bürgermeister und den Beigeordneten der
Verbandsgemeinde, wird Entlastung erteilt.

4. Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind (im Anhang
auf Seite 6 ff dargestellt) werden diese nachträglich genehmigt.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang
sowie dem Prüfbericht des Rechnungsprüfungsausschusses liegt
gemäß § 114 GemO in der Zeit vom 22. Dezember 2017 bis 12. Ja-
nuar 2018 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, Zimmer S1 - 5.10, während den allgemeinen Öff-
nungszeiten öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 21.Dezember 2017
gez. Lothschütz, Bürgermeister



Neues aus dem Rech-
nungsprüfungsausschuss
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Altenkirchen. Der Rechnungsprü-
fungsausschuss Altenkirchen hat in
seiner Sitzung am 23.11.2017 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Beratung und Beschlussfassung
über den Jahresabschluss 2015
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prü-
fung und Feststellung des Jahresab-

schlusses 2015 der Ortsgemeinde
Altenkirchen sowie Entlastung des
Bürgermeisters und der Beigeord-
neten der Ortsgemeinde Altenkir-
chen und der Verbandsgemeinde
Der Rechnungsprüfungsausschuss
hat empfohlen, den Jahresab-
schluss 2015 - wie von der Verwal-
tung vorgelegt - festzustellen und
Entlastung zu erteilen.

ARBEITER-
GESANGVEREIN ALTENKIRCHEN

Haben Sie schon das
passende Weihnachts -
geschenk?
Altenkirchen. Nein? Dann ver-
schenken Sie doch in diesem Jahr
einfach einmal einen musikalischen
„Leckerbissen“ oder einen unver-
gesslichen Abend. Denn, die Ein-
trittskarten für die 12. festliche
Neujahrsgala des AGV Altenkirchen
mit den AGV-Chören, einem Profi -
orchester und Gesangssolisten gibt
es in den bekannten Vorverkaufs-
stellen, Metzgerei Böhnlein in Al-

tenkirchen, Saarpfalzapotheke,
Breitenbach, dem Bürgerbüro der
VG Oberes Glantal in Schönenberg,
oder auch noch am 24.12. über
Ticket-Hotline 06386/7002.
Auf dem Foto ist der Jugendchor Yo-
ung Voices bei der letzten Gala zu
sehen. Das Event findet am
20.01.2018, um 18.30 Uhr in der
katholischen Kirche in Kübelberg
statt.

BÖRSBORN

Stimmungsvoll konnten sich die
Börsborner mit ihren Gästen am Frei-
tag und Samstag vergangener Wo-
che auf die Weihnachtszeit einstim-
men. Am ersten Tag spielten die Mu-
sikerinnen und Musiker des Musik-
vereins Nanzdietschweiler wunder-
volle Weihnachtstitel am Bürger-
haus Börsborn. In dem schönen ge-
schmückten Ambiente war es ein Ge-
nuss ein paar Stunden gemeinsam
mit Freunden zu verbringen. Am
zweiten Tag wurden die Kleinen Gä-
ste vom Nikolaus dafür belohnt,
dass sie das ganze Jahr über immer
schön auf ihre Eltern gehört hatten.
Musikalisch stimmte uns, unsere
Solistin Pauline Bier, mit der Quer-
flöte auf die kommende Weihnachts-
zeit ein. Trotz des anfänglichen Nie-
selregens, den die Besucher aber
unter der Pergola am Bürgerhaus
überhaupt nicht wahrnahmen, und
der Kälte, die aber dazu gehört, war
es ein angenehmes kleines Fest, das
wir auch in zwei Jahren wieder veran-
stalten sollten. Im nächsten Jahr
möchten wir wieder unsere
Weihnachtsfens teraktion starten.

Klein aber fein war der
Weihnachtsmarkt 2017
in Börsborn

BREITENBACH

Breitenbacher Weihnachts-
markt war wieder toll
Breitenbach. Mit großer Spannung
erwarteten die Kinder den  Niko-
laus. Dieser brachte für alle Ge-
schenktüten mit und einige Kids
trugen ihm Gedichte und Sprüch -
lein vor.Zuvor hatten die Kindergar-
tenkinder voller Inbrunst Weih-
nachtslieder zum Besten gegeben.
An den insgesamt 9 Weihnachts-
ständen boten die Dorfvereine BCV,
Feuerwehr, TuS, die Straußjugend,
CDU, Kindergarten-Elternausschuß,
Gesangverein Eintracht, Schützen-
verein und Angelsportverein Selbst-
gebasteltes, Kulinarisches und wär-
mende Getränke an, so dass die Be-
sucher sich gut vor der winterlichen
Kälte schützen konnten. Uwe Staab,
der Vorsitzende des BCVs,  hatte die
Organisation des Festes übernom-
men. Er bedankte sich bei den vie-
len örtlichen Sponsoren, dem Ge-
werbeverein  und den Landfrauen
für die Geldspenden. Die Landfrau-
en hatten außerdem die Geschenke
für die Kinder verpackten. 

Ein Besucher sagte, was die mei-
sten dachten: „Das war  mal wieder
ein toller Weihnachtsmarkt im schö-
nen Ambiente des Schulhofes“.

Das passende Fahrzeug 
für jedermann.



DRK

Übungsabend
Breitenbach. Am Dienstag, 28.12.2017, um 19.00 Uhr, findet im DRK-
Haus Breitenbach ein Übungsabend des DRK statt.

Neues aus
dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nicht öffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse

Breitenbach. Der Ortsgemeinderat
Breitenbach hat in seiner Sitzung
am 08.11.2017 folgende Beschlüs-
se gefasst:

öffentlich
Einwohnerfragestunde
Eine Anfrage von Bürgern des Bam-
bergerhofs zu den wiederkehren-
den Beiträgen für den Ausbau von
Verkehrsanlagen darf nach der Ge-
meindeordnung nicht beantwortet
werden, weil das Thema Gegen-
stand der aktuellen Tagesordnung
ist.

Einrichtung von W-Lan-Hot-Spots
Der Ortsgemeinde Breitenbach liegt
ein Förderprogramm für die Einrich-
tung von W-Lan-Hot-Spots in öffent-
lichen Gebäuden vor.

Der Ortsgemeinderat fasst folgen-
den Beschluss
a) Die Funktionalität des Telefonan-
schlusses in der Schönbachtal-
halle und die Anschlusskosten
sind zu überprüfen.

b) Dem Ortsgemeinderat soll in der
nächsten Sitzung eine Auflistung
der monatlichen Telefonkosten
der Schönbachtalhalle vorgelegt
werden.

Sollten die Mehrkosten im Ver-
gleich zu den monatlichen Telefon-
gebühren unwesentlich höher sein,
wird ein W-Lan-Hot-Spot im Regie -
raum der Schönbachtalhalle einge-
richtet.

Satzung zur Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für den Aus-
bau von Verkehrsanlagen;
a) Festlegung des Gemeindean-
teils für die Abrechnungsein-
heiten

b) Satzungsänderung
Eine Beschlussfassung über die
Festlegung des Gemeindeanteils er-
folgte nicht.

Der Ortsgemeinderat Breitenbach
beschließt, dass die derzeit gelten-
de Satzung  zur Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für den Ausbau
von Verkehrsanlagen nicht geän-
dert wird.
Die Verwaltung wird gebeten  bis
zum Jahresende zunächst nur die
angefallenen Kosten aus dem Jahr
2013 durch entsprechende Be-
scheide zu  erheben.

Satzung über die Erhebung von
Elternbeiträgen in den Kinderta-
gesstätten
Wie sich herausgestellt hat, ist für
die Erhebung von Elternbeiträgen
für U2-Jährige eine Satzung nötig.
Aus diesem Grund wurde in Abspra-
che mit dem Gemeinde- und Städte-
bund Rheinland-Pfalz (GStB) ein
Satzungsentwurf erstellt.

LANDFRAUENVEREIN

Grüße zu den Festtagen
Breitenbach. Nach dem erlebnis-
reichen Ausflug nach Saarbrücken
zum Landtag mit Besuch des Christ-
kindl-Marktes und nach der fröhli-
chen Feier am Nikolausabend ist
das Fest der Feste da: Weihnachten.
Wir wünschen unseren Mitgliedern
und allen Lesern schöne Festtage
und Stunden der Ruhe und des
Glücks mit Menschen, die einem
nahe stehen.
Frohe Weihnachten und  alles Gute
für das neue Jahr 2018 wünscht
Euch das Vorstandsteam der Land-
frauen Breitenbach.

Schon jetzt müssen wir in die Start-
löcher, um die Informationen für die
erste Veranstaltung im neuen Jahr
zu liefern. Am Samstag, 13. Januar
2018 findet unser Neujahrstreffen
statt, mit Wanderung um 9.30 Uhr
ab BWP und anschließendem üppi-
gem Frühstücksbüfett im Bistro
Schmitt.
Kosten pro Person 10,00 EUR. Die
Anmeldeliste wird ab Donnerstag 4.
Januar 2018 in der Bäckerei Körbel
ausliegen.

Wir freuen uns auf das Treffen!

Der Ortsgemeinderat beschließt die
Verwaltung zu beauftragen, den
Wortlaute der §§ 2, Abs. 1 und  4
Abs. 1 e der Satzung zu überprüfen.
Der Tagesordnungspunkt soll in der
nächsten Sitzung des Ortsgemein-
derates erneut beraten und be-
schlossen werden.

Zustimmung zur Annahme einer
Spende gem. §94 Abs. 3 GemO
Der Elternausschuss der KiTa Brei-
tenbach hat der Ortsgemeinde Brei-
tenach eine Geldspende in Höhe
von 3.500,- Euro für neue Spielgerä-
te auf dem Kindergartenspielplatz
zukommen lassen.

Der Ortsgemeinderat nimmt die
Geldspende des Elternausschusses
der KiTa Breitenbach in Höhe von
3.500,- Euro an und bedankt sich
bei den Spendern.

Umlagesätze der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
Der Beschluss, den Orts bürger -
meis ter gemeinsam mit anderen
Ortsgemeinden  bis zu einem Be-
trag von 3.000 Euro zu ermächti-
gen, Fachanwälte zur Überprüfung
der Rechtmäßigkeit der Höhe der
VG-Umlage zu beauftragen, wurde
vom Ortsgemeinderat mehrheitlich
abgelehnt.

BRÜCKEN

ADAC BRÜCKEN

Stammtisch
Brücken. Der nächste Stammtisch findet am 4.1.2018, um 19.00 Uhr im
Gasthaus Saini statt.

Brücken. Zwischen Weihnachten
und Neujahr ist die Bücherei ge-
schlossen. Letzter Ausleihtag ist
der 20. Dezember 2017, ab 3. Janu-
ar 2018 sind wir wieder jeden Mitt-
woch von 16 bis 18 Uhr für Sie da.
Das Bücherei-Team bedankt sich für

die großzügigen Spenden anläss-
lich des Bücher-Flohmarkts am
Weihnachtsmarkt.

Wir wünschen Ihnen ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und ein geseg-
netes neues Jahr.

Bücherei macht
Weihnachtsferien

Musik, Genuss und
Handwerkskunst
waren wieder einmal die Säulen des Weihnachtsmarktes 

Brücken. Immer am 2. Adventswo-
chenende verwandeln die Arbeiter
der Ortsgemeinde um Franz Müller
und die Helfer der Vereine den Mu-
seumsparkplatz in eine herrliche
mit vielen Lichtern bestückte Weih-
nachts-Buden-Landschaft.
Unser Gospelchor „Wings of Joy”,
die Kinder der kath. Kindertages-
stätte, die Schüler des Grund-
schulchores und der Musikverein
Brücken sorgten für die musika -
lische Vorweihnachtsstimmung. 
Neben vielen leckeren Speisen, wa-
ren die deftigen Speckwaffeln frisch
aus Omas Eisen, wieder einmal Ge-
nuss pur und heiß begehrt. Bei Kaf-
fee und Kuchen in unserem Dia-
mantschleifer Museumssaal konnte
man sich ausruhen und das hand-
werkliche Geschick von Frau Müller
und der ev. Frauengruppe bewun-
dern. In dem Büchermeer unserer
Bücherei gab es wieder Interessan-
tes zum Schmökern.
Der Nikolaus Holger Huber verteilte
seine Geschenke und bei der Tom-
bola wollte jeder gewinnen. Der
Hauptpreis, ein Wertgutschein über

200 Euro, von unserem Gewerbe-
verein gespendet, bleibt in Brücken
und sorgte für eine sichtliche
Begeis terung bei der Gewinnerin
Frau Astrid Amann.

Wir bedanken uns ganz herzlich  bei
den Arbeitern unserer Ortsgemein-
de um Franz Müller, bei allen Mit-
wirkenden und Helfern, bei der
kurzfristigen Hilfe von Harald Leix-
ner aus Börsborn und bei unseren
Geschäftsleuten für das Spenden
der Tombolapreise.

Unter den folgenden Gewinn -
nummern sind noch schöne Über -
raschungen abzuholen: 
0028, 0368, 0372, 0453, 0464,
1215, 1216, 1247, 1414 
Ausgabestelle: 
Ihr Frisör, Frau Stefanie Engel,
Hauptsr.55 in Brücken (Pfalz), T.:
06386 40 45 92

Frohe Weihnachten wünschen Ih-
nen Christian Schmitt, Marktmeis -
ter und Pius Klein, Ortsbürgermeis -
ter

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Spendenübergabe an die
Tafel, Ortsgemeinde und
an den Bürgerverein
Brücken e.V. 
Brücken. Beim letzten Treffen en-
gagierter Bürgerinnen und Bürger,
Mitglieder des Bürgervereines und
den Vereinsvorständen, überreichte
die Gewerbevereinsvorsitzende
Frau Nina Spies an die Ortsgemein-
de und an die Tafel jeweils 160,10
Euro und an den Bürgerverein
Brücken e.V. 532,95 Euro.
Die Spende über 160,10 Euro an die
Ortsgemeinde war für die drei Hoch-
beete, die in diesem Jahr im Edwin-
Kayser-Garten aufgebaut und durch
die Kinder und Senioren bei der
Eröffnung eingeweiht wurden, vor-
gesehen.
Die Spende über 532,95 Euro war
als Startkapital für den neu gegrün-
deten „Bürgerverein Brücken e.V.“

bestimmt.
Die Erlöse wurden bei den beiden
Aktionstagen Leben und kaufen in
Brücken „damit unser Ort lebendig
bleibt“ , Wir sind von hier! Wir leben
hier! Wir kaufen hier! durch den Ver-
kauf von Kuchenspenden erzielt. Je-
der mitwirkender Gewerbetreiben-
de spendete dafür zwei Kuchen.
Diese wurden dann von den katholi-
schen und evangelischen Frauen-
gruppen im Museumssaal verkauft.

Frau Erika Scheuer bedankte sich
im Namen der Tafel und Herr Pius
Klein im Namen der Ortsgemeinde
und des Bürgervereines beim Ge-
werbeverein für diese gelungene
Aktion.

Silvesterangst 
beim Verein der Hundefreunde Brücken

Noch rechtzeitig vor Silvester und
Neujahrsbeginn hatte der VdH
Brücken zu einer Infoveranstaltung
„Geräuschangst“ eingeladen. Wie
geht man mit diesem Problem um?
Welche Maßnahmen kann man er-
greifen, um seinen Vierbeiner in sol-
chen Stresssituationen positiv zu
unterstützen? Soll man ihn trösten
oder einfach ignorieren? Diese Fra-
gen stellen sich viele Hundebesit-
zer, vor allem vor Silvester. Die Tier-
psychologin und Hundeverhaltens-
beraterin Maria Leschhorn war zu
diesem Thema als Referentin einge-
laden.
Mentale Unterstützung durch kon-
ditionierte Entspannung oder Hilfs-

mittel, wie das Tragen eines Thun-
dershirts (=Beruhigungsweste)
oder Körperbandagen waren unter
anderem Aspekte, die sehr an-
schaulich erklärt wurden. Am Ende
des informativen und kurzweiligen
Vortrags hatten die Zuhörer natür-
lich die Möglichkeit individuelle
Fragen an die Referentin zu richten.
Es ist nur zu hoffen, dass alle Vier-
beiner diese stressige Zeit gut über-
stehen und vielleicht gibt es auch
den einen oder anderen Nachbarn,
der hierauf Rücksicht nimmt. 

Allen Hundeführer mit ihren Vierbei-
ner einen guten Rutsch ins Neue
Jahr!

HUNDEFREUNDE BRÜCKEN

DITTWEILER

GESANGVEREIN
FROHSINN

„Es ist für uns
eine Zeit angekom-
men,... die bringt
uns eine große
Freud!“
Dittweiler. Der Gesangverein
„Frohsinn“ 1890 Dittweiler wünscht
seinen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr 2018. 
Bedanken möchten wir uns bei al-
len Helfern und Gönnern für ihre Un-
terstützung und hoffen, Sie auch im
kommenden Jahr mit unserem Ge-
sang zu erfreuen. Die Sängerinnen
und Sänger freuen sich jedenfalls
auf die erste Chorprobe im neuen
Jahr 2018. Sie findet am 12. Januar
2018, um 19.30 Uhr erstmals in den
sehr gelungenen neuen Räumen
des Bürgerhauses statt.

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Frohe Weihnachten
und ein gesundes
Neues Jahr 2018
Dittweiler. Der Obst- und Garten-
bauverein Dittweiler wünscht sei-
nen Mitgliedern und Freunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr 2018.

KINDERGARTEN BLÜTENZAUBER

„Lieber guter Nikolaus
höre doch, wir machen
dir Musik“
Der Nikolaus kommt in die Kita „Blütenzauber“

Dittweiler. Mit großem „Hallo“
wurde am 6. Dezember der Nikolaus
in unserer Kita begrüßt.
Die Kinder hatten sich mit Liedern
und einem Fingerspiel auf seinen
Besuch vorbereitet. Nachdem sich
alle an unserem wunderschönen
Tannenbaum eingefunden hatten,
dauerte es nicht mehr lange und der
Nikolaus klopfte an unsere Tür. Er
hatte einen schweren Sack und sein
„goldenes Buch“ dabei. Wir haben
sehr darüber gestaunt, dass er über
jeden von uns etwas wusste.
Nachdem wir dem Nikolaus unsere
Lieder gesungen hatten, eines da-
von haben wir sogar mit Instrumen-
ten begleitet, teilte er uns seine mit-

gebrachten Gaben aus. Für jeden
gab es einen großen Lebkuchen
und einen kleinen Schoko-Niko-
laus. Die Zeit verging wie im Flug
und der Nikolaus musste sich auch
schon bald wieder auf den Weg ma-
chen. 
Das war ein ganz besonderer Vor-
mittag, den wir alle bestimmt noch
lange in Erinnerung behalten.
Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle an Herrn Alois Kuhn aus
Breitenbach, für den prächtigen
Tannenbaum, an Herrn Peter Högl
von der Barbarossa Bäckerei für die
leckeren Nikolaus-Gaben und an
Herrn Michael Neufing, mit dem
guten Draht zum Nikolaus.

Einladung
Dittweiler. Der Seniorenverein und
die Ortsgemeinde Dittweiler laden
hiermit alle älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger und die Mitglieder
des Seniorenvereins zu einem Seni-
orennachmittag als Jahresab-
schluss mit Kaffee und Kuchen für
Samstag, den 30. Dezember 2017,
um 14.30 Uhr ins Bürgerhaus ein.

gez. Ortsbürgermeister 
Winfried Cloß und Heidrun Binzel 
Vorstitzende des Seniorenvereins

LANDFRAUENVEREIN

Frohe Weihnachten
Dittweiler. Liebe Landfrauen, man
sagt zur Weihnachtszeit werden
Wünsche wahr. Deswegen wün-
schen wir Euch und euren Familien
schönen Weihnachten, ganz viel
Glück, Zufriedenheit und Gesund-
heit für das neue Jahr 2018.
Wir möchten euch schon jetzt an
unser Neujahrsfrühstück am
13.01.2018 im Bürgerhaus erin-
nern.

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



DUNZWEILER

Rückblick auf die
Seniorenfeier 2017
Dunzweiler. Der Einladung zur
dies jährigen Seniorenfeier der Orts-
gemeinde Dunzweiler am 25. No-
vember 2017, ab 15.00 Uhr, in der
katholischen Unterkirche in Dunz -
weiler waren in diesem Jahr ca. 85
Bürgerinnen und Bürger mit Partne-
rinnen und Partnern gefolgt. Einge-
laden waren wie immer, alle Bürge-
rinnen und Bürger von Dunzweiler,
die das 65. Lebensjahr vollendet
hatten.
Ortsbürgermeister Korst konnte ne-
ben den Seniorinnen und Senioren
Frau Pfarrerin Gutt-Müller, den 2.
Ortsbeigeordneten Herrn Roland
Fries,  die anwesenden Ratsmitglie-
der, die Freiwilligen Feuerwehr, die
fleißigen Helferinnen des evang.
Frauenbundes, der kath. Frauenge-
meinschaft und an der Theke Herrn
Erwin Dilk begrüßen. 
In seiner kurzen Begrüßung gab der
Ortsbürgermeister bekannt, dass
es in Dunzweiler 95 Männer und
103 Frauen, also insgesamt 198
Personen gibt, die älter als 65 Jahre
alt sind.

Unter der Leitung von Bianca Molter
erfreuten unsere Kindergartenkin-
der „Die wilden Zwerge“ in Beglei-
tung unserer Erzieherinnen und El-
tern die Anwesenden mit schönen
Liedvorträgen und einem gut ein-
studierten Tanz. 
Bei Kaffee, Kuchen und belegten
Brötchen konnten sich die Anwe-
senden an den gekonnten Vor-
führungen des TUS Dunzweiler er-
freuen. Unter der Leitung von Ina
Menning und Alisa Holzer wurden
Rope-Skipping Darbietungen und
verschiedene Übungen durch die
Turngruppe vorgeführt.
Zwischen den einzelnen Darbietun-
gen kam natürlich die Unterhaltung
mit den Nachbarn und Bekannten,
die man sonst selten sieht, nicht zu
kurz. Es wurde ausgiebig erzählt.
Für die musikalische Umrahmung
sorgte unser „Singender Metzger-
meister“ Rudi Ecker.
Für die Stärkung der Lachmuskeln
sorgten Frau Gretel Weichrich und
der Ortsbürgermeister. Frau Weirich
hatte sich wieder spontan bereit er-
klärt, an der Seniorenfeier mitzuwir-
ken. In Ihrer bekannten Art trug Sie
lustige Geschichten und Gedichte
vor. Vielen Dank Gretel.  

Natürlich durften auch die Ehrun-
gen der drei ältesten anwesenden
Mitbürgerinnen und Mitbürgern
nicht fehlen. Die Ehrungen wurden
vom Ortsbürgermeister mit Unter-
stützung von Frau Dagmar Staufer
durchgeführt. Von den Damen wur-
den Frau Else Weingart (91 J.), Frau
Monika Wind (90 J.) und Frau Erika
Pfaff (89 J.) mit Blumen geehrt.
Von den Herren wurden Herr Rolf
Morgenstern (88 J.), Herr Otto Fetzer
(85 J.) und Herr Lorenz Kozar (84 J.)

Neues aus unserer
Partnerschaftsgemeinde
Monchy-Lagache
Dunzweiler. Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, liebe Freunde der
Partnerschaft, Herr Bürgermeister
Philippe Levert und der Präsident
der Partnerschaft Herr Yannick Bre-
sous haben uns zu unserem nächs -
ten Treffen nach Monchy-Lagache
eingeladen.
Das Treffen soll vom 28. April bis

29. April 2018 in Monchy-Lagache
stattfinden.

Bitte merken Sie sich den Termin
vor. Weitere Informationen werden
zeitnah erfolgen.

Ihr Ortsbürgermeister
Volker Korst

Gut besucht war der
36. Nikolausmarkt am
3. Dezember 2017
Dunzweiler. Trotz zeitweise leich-
tem Schneefall und frostigen Tem-
peraturen fanden viele Besucher
aus nah und fern, den Weg nach
Dunzweiler auf den Platz vor der
Prot. Kirche, um sich für ein paar
Stunden auf dem 36. Nikolaus-
markt zu verweilen. 
Die teilnehmenden örtlichen Verei-
ne hatten sich wie immer einiges
einfallen lassen, damit der Aufent-
halt für die Besucher des Nikolaus-
marktes in Dunzweiler in guter Erin-
nerung bleibt.
An Speisen und Getränken wurden
Grombeerwaffele mit Speck, Cre-
pes, Flammkuchen, Bratwurst,
Pommes, Dunzwillerer,  Zimtwaf-
feln, Spritzgebackenes, süße Waf-
feln, gebrannte Mandeln, Cola,
Limo, Sprudel, Glühwein, Kinder-
punsch, Rotwein, Fruchtwein mit
Amaretto und Sahne, warmer Kaba,
Apfelglühwein, Bockbier, verschie-
dene Flaschenbiere und Schnäpse
angeboten.
Gegen 18.00 Uhr wurden der Niko-
laus und sein Gehilfe von den
„Wilden Zwergen“ des Gemeinde-
kindergartens mit  Liedvorträgen
empfangen. Für alle kleinen Kinder
und für besonders brave Erwachse-
ne hatten der Nikolaus und sein Ge-
hilfe ein Geschenk im Jutesack.
Es war ein schönes Ambiente, die
Verkaufsbuden waren festlich ge-
schmückt. Bei bunten Lichtern
konnte man im Hintergrund Weih-
nachtsliedern lauschen und den-
noch gute Gespräche mit seinen Be-
kannten führen. 
Die Ortsgemeinde Dunzweiler und
die beteiligten Vereine bedanken
sich wiederum besonders bei Frau

Aulenbacher für die Bereitstellung
der sanitären Anlagen, den Anwoh-
nern für Ihr Verständnis wegen der
Einschränkungen die sie an diesem
Tag hinnehmen mussten. Weiterhin
bedanken wir uns bei dem Nikolaus
und seinem Gehilfen, die den Niko-
lausmarkt in Richtung „Gemeinde-
stock“ verlassen haben. Dank an
unsere Bauhofmitarbeiter und allen
Helferinnen und Helfern, die dazu
beigetragen haben, dass unser Ni-
kolausmarkt wieder zum Erfolg wur-
de.
Auch in diesem Jahr hat sich wieder
gezeigt, wir „Dunzweilerer/innen“
eine „starke Gemeinschaft“ sind.
Gemeinsam werden wir daher auch
den Nikolausmarkt im Jahr 2018 in
Dunzweiler ausrichten. Als Ortsbür-
germeister bedanke ich mich bei al-
len Vereinen, Vereinigungen und al-
len Helferinnen und Helfern für die
stets gute Zusammenarbeit bei der
Planung und Durchführung des Ni-
kolausmarktes.
Die am Nikolausmarkt 2017 betei-
ligten Vereine und Vereinigungen
CDU-Ortsverein, Feuerwehr-Förder-
verein, Frauen Gymnastikverein,
KiTa (Die wilden Zwerge), Elternaus-
schuss der KiTa, Gesangverein Lie-
derkranz, Straussbuwe, Obst- u
Gartenbauverein, SPD- Ortsverein,
Turn- u. Sportverein) und die Orts-
gemeinde Dunzweiler bedanken
sich bei allen Besuchern aus nah
und fern für den Besuch unseres Ni-
kolausmarktes und freuen sich, Sie
auf dem Nikolausmarkt im Jahr
2018 wieder begrüßen zu dürfen.

Volker Korst 
(Ortsbürgermeister) 

mit je einer Flasche Wein geehrt.

Als „kleines Dankeschön“ für den
unermüdlichen Einsatz der fleißi-
gen Helferinnen vom ev. Frauen-
bund und der kath. Frauengemein-
schaft überreichte Ortsbürgermeis -
ter Korst an Frau Anni Simon (ev.
Frauenbund) und an Frau Getrud
Zorn (kath. Frauengemeinschaft) je
eine Flasche Sekt und ein Dank-
schreiben mit einer persönlichen
Spende.

Weiterhin bedankte er sich bei den
„Wilden Zwergen“ für die Liedvor-
träge und den Tanz mit Schokolade.
Beim TUS Dunzweiler  bedankte er
sich für die Vorführungen und si-
cherte den Betreuerinnen zu, dass
er die Rechnung für das nächste
Pizza -Essen, der Turn-Abteilung
übernimmt. Seinen Dank richtete er
auch an die Freiwilligen Feuerwehr
Dunzweiler, die den Personentrans-
port übernommen hat und hierfür
eine Kiste Löschwasser erhalten
soll. 
Am Ende der Seniorenfeier bedank-
te sich Ortsbürgermeister Korst bei
den Anwesenden, die der Einladung
gefolgt waren und wünschte allen,
die an der Feier wegen Krankheit
oder aus anderen Gründen nicht

teilnehmen konnten gesegnete
Weihnachten und einen guten Start
ins Jahr 2018. Nach unterhaltsamen
Stunden und einem harmonischen
Verlauf der Seniorenfeier machten
sich die Anwesenden auf den Weg
nach Hause.

Die Gemeindevertretung bedankt
sich auf diesem Wege nochmals
recht herzlich bei der kath. Kirchen-
gemeinde für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten, dem ev. Frauen-
bund, der kath. Frauengemein-
schaft, dem TUS Dunzweiler (Turn-
und Rope-Skipping-Gruppe), der
Kita „Die wilden Zwerge und den El-
tern die Ihre Kinder begleitet haben,
dem Theken-Team, der Freiwilligen
Feuerwehr und allen die evtl. verse-
hentlich nicht benannt wurden,
aber dennoch zum Gelingen der Se-
niorenfeier beigetragen haben.

Der Einsatz aller Helferinnen und
Helfer, die zum Gelingen der Seni-
orenfeier beigetragen haben, war
wieder  ein Beweis  dafür, dass wir
durch eine gute Zusammenarbeit
gemeinsam etwas erreichen kön-
nen.

Ihr Ortsbürgermeister
Volker Korst

Das Revier der SchnäppchenjägeR:

Das                          .



GLAN-MÜNCHWEILER

Glan-Münchweiler. Die kath. Kir-
che St. Pirminius und die Erwachse-
nenbildung Kaiserslautern veran-
stalten ab 08. Jan. 2018 einen Yoga-
Kurs im kath. Pfarrheim Glan-Mün-
chweiler.

10 Abende jeweils montags von
17.30-19.00 Uhr.
Leiter: Walter Meyer, Dozent für Yo-
gaphilosophie und Ashtanka Yoga.
Anmeldung unter Tel.Nr.: 06383-
7970

Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Glan-Münchweiler. Der Ortsge-
meinderat Glan-Münchweiler hat in
seiner Sitzung am 15.11.2017 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

Öffentlich
Einwohnerfragestunde
Es lag eine Anfrage eines Einwoh-
ners vor, dieser wurde in der Sit-
zung besprochen und beantwortet.

Bauantrag Lebensmittelmarkt;

Beratung und Beschlussfassung
über die Erteilung des Einverneh-
mens
Der Ortsgemeinderat erteilt, nach
Vorlage der neuen Erkenntnisse, zu
dem beantragten Bauvorhaben das
Einvernehmen gem. § 36 BauGB. 

Nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten
Es wird über verschiedene Anliegen
der Ortsgemeinde beschlossen.

Yoga-Kurs

Marienhof in der
Glantalschule
Senioren feiern mit Schülern Advent

Glan-Münchweiler. Zu Beginn der
Adventszeit  gab es für die Dritt -
klässler der Glantalschule Glan-Mün-
chweiler eine Überraschung: Mit ei-
nem Kleintransporter erschienen am
frühen Morgen einige Bewohner des
Seniorenheims Glan-Münchweiler in
der Schule. Mitgebracht hatten sie
eine große Adventskulisse, die
schon Tage zuvor in der festlich ge-
schmückten Eingangshalle von den
Betreuerinnen verdeckt aufgebaut
worden war und nun in einer gemein-
samen besinnlichen Adventsfeier
den Kindern präsentiert wurde.  Pas-
send dazu lasen die Seniorinnen und
Senioren abwechseln   die Geschich-
te  vom kleinen Sternenengel vor,
der, angesichts von Not, Streit und
Flucht  auf der Erde immer wieder
sein Licht verlor,  bis er in einer Stadt
ganz viele Menschen entdeckte, die

guten Willens waren. Sie bildeten
eine lange Kette und jeder hielt ein
kleines Licht in der Hand.  Die Ge-
sichter strahlten und hell und freund-
lich. Und auch die Sternchen auf dem
Gewand des Engels begannen wie-
der zu funkeln, denn es gab und wird
sie immer geben: die Hoffnung auf
das Gute in den Menschen und zwi-
schen den Völkern. Mit dem gemein-
samen Singen von Adventsliedern
endete für die Kleinen die Feierstun-
de.  Die Gäste des Seniorenheims
Marienhof konnten anschließend
während einer Kaffee runde im Lehr-
erzimmer einige Lehrerinnen und
Lehrer im Gespräch kennen
lernen.Für das Jahr 2018 sind wieder
regelmäßige monatliche Begegnun-
gen von Jung und Alt sowohl auf
Grundschulebene als auch im Be-
reich der Realschule plus vereinbart.

KINDERTAGESSTÄTTE PFIFF IKUS

Die Vorschulkinder
besuchten die
Zahnarztpraxis 
Glan-Münchweiler. Die Vorschul-
kinder der Kita Pfiffikus hatten die
Möglichkeit, sich die Zahnarztpra-
xis von Frau Dr. Fremgen anzu-
schauen, um mehr über die Zahn-
pflege zu lernen.
Frau Silke Klein (Prophylaxe -
assistentin) zeigte mit Hilfe einer
Handpuppe das richtige Zähneput-
zen und erklärte was man bei der
Zahnpflege noch beachten soll. Alle
Kinder durften an der Puppe das
Zähneputzen üben. 
Anschließend kontrollierte Frau
Klein bei den Kindern, ob sie am
Morgen ihre Zähne richtig geputzt
haben. Die Zähne wurden mit einem
blauen Färbemittel angefärbt,

anschließend der Mund ausgespült
und dort wo noch Farbe kleben
blieb, war Zahnbelag der nicht rich-
tig weggeputzt wurde. Gemeinsam
mit Frau Klein hat das jeweilige Kind
die Zähne nach geputzt und schon
war der übriggebliebene Belag ent-
fernt. Jedes Kind bekam zum Ab-
schied ein Zahnputz-Set inklusive
Färbetablette, um zu kontrollieren,
ob die Zähne richtig geputzt wur-
den.

Die Kinder und das Team bedanken
sich recht herzlich bei Frau Silke
Klein, dass Sie sich die Zeit genom-
men haben, den Kindern die Zahn-
pflege zu erklären.

KINDERTAGESSTÄTTE DIE WILDEN ZWERGE

Der Nikolaus bringt Kin-
deraugen zum Strahlen
Dunzweiler. Pünktlich zum Niko-
laustag am 06. Dezember hörten wir
während dem gemeinsamen Früh-
stück Glockengebimmel. Vor unse-
rer Tür stand ein großer Mann mit ro-
tem Mantel und weißem Bart - der
Nikolaus. In seinem großen Sack
hatte er für alle etwas mitgebracht.
In seinem goldenen Buch konnte er
nur entdecken, dass alle Kinder brav

waren.  Wir sangen alle zusammen
ein paar Weihnachtslieder und be-
dankten uns bei ihm. Wie war er
wohl hergekommen? Mit dem Schlit-
ten, mit dem Auto?  Dies versuchten
wir herauszufinden, doch so leise
wie er gekommen war, verschwand
er auch wieder. Denn er musste an
diesem Tag noch viele Kinder besu-
chen.  Vielen Dank lieber Nikolaus!

GRIES

LANDFRAUENVEREIN

Besinnliche
Weihnachten

Gries. Der Landfrauenverein
wünscht allen Mitgliedern samt
ihren Familien, Freunden und Gön-
nern frohe und besinnliche Weih-
nachten und viel Glück, Gesundheit
und Erfolg für das Neue Jahr.

Bitte jetzt schon vormerken: Neu-
jahrsempfang, am 8. Januar 2018,
um 19.30 Uhr.

FÖRDERVEREIN 
KIRCHENORGEL

Ein großes
Dankeschön

Gries. Der Förderverein Kirchenor-
gel Gries e. V. bedankt sich bei sei-
nen Mitgliedern ganz herzlich, dass
sie in der Vergangenheit durch
ihren Mitgliedsbeitrag zum Kauf
und zur Wartung der Orgel beigetra-
gen haben.  Darüber hinaus unter-
stützt der Verein auch andere dia-
konische Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde und im Kindergarten.

Gedankt sei auch allen, die durch
eine Spende und uneigennützige
Hilfe den Verein gefördert haben.
Nicht zuletzt sei auch all denen ge-
dankt, die durch ihre Anwesenheit
(und Spende) bei den Veranstaltun-
gen ihre Unterstützung des Verei-
nes bekundet haben. Durch die ein-
gegangenen Spenden war es dem
Verein möglich, die Kirchengemein-
de und den Kindergarten zu unter-
stützen.

Durch die Mithilfe der gesamten Be-
völkerung sieht sich der Verein dar-
in bestärkt, die Arbeit fortzuführen
und weiterhin kulturelle Veranstal-
tungen anzubieten.

Für 2018 steht auch schon ein Kon-
zert fest: Die Gruppe Naschuwa er-
freut uns am 11. März mit Klezmer-
Musik.

Mit einer 

Kleinanzeige 

finden alte 

Schätze 

neue 

Besitzer



Bekanntmachung

Der Ortsgemeinderat Herschweiler-Pettersheim  hat in
seiner Sitzung am 12.10.2017 dem „Änderungsplan zu
den Bebauungsplänen am Kalk I. und II. Bauabschnitt
mit Erweiterung und zu dem Bebauungsplan Süd Teil-
bereich A“ zugestimmt und die Beteiligung der Öffent-
lichkeit beschlossen.
Der Geltungsbereich des Änderungsplanes kann dem
Lageplan entnommen werden. 

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren
gem. § 13 Abs. 1 BauGB aufgestellt. Entsprechend § 13
Abs. 2 BauGB wird auf die frühzeitige Unterrichtung
und Erörterung verzichtet. Gem. § 13 Abs. 3 BauGB wird
von einer Umweltprüfung abgesehen.

Der Planentwurf sowie die textlichen Festsetzungen
und die Begründung liegen bei der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal im Gebäude Rathaus Waldmohr, Zim-
mer Nr. W1-2.04, Rathausstraße 14, Waldmohr in der
Zeit vom 29.12.2017 bis zum 29.01.2018 zu jeder-
manns Einsicht aus. Die Einsichtnahme kann zu den all-
gemeinen Dienstzeiten von montags bis mittwochs von
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr, sowie donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 8.30 Uhr
bis 12.00 Uhr erfolgen. Weiterhin können die Unterla-
gen im Internet unter https://www.vgog.de/vg_obe-
res_glantal/Rathaus/Bebauungsplan/Herschweiler-
Pettersheim  eingesehen werden.

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal mündlich, per E-
Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de) oder per
Post (Postanschrift: Verbandsgemeinde Oberes Glan-
tal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg)
zum Bebauungsplan eingereicht werden. Nicht fristge-
recht, d. h. nach dem 29.01.2018 abgegebene Stellun-
gnahmen können bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan nicht berücksichtigt werden. 

Herschweiler-Pettersheim, den 21.12.2017
gez. Drumm
Ortsbürgermeister

Der Ortsgemeinderat Herschweiler-Pettersheim hat in seiner Sitzung am 25.09.2017 fol-
genden Beschluss zur Aufstellung des

Änderungsplanes zu den Bebauungsplänen am Kalk I. und II. Bauabschnitt mit Er-
weiterung und zu dem Bebauungsplan Süd Teilbereich A

gefasst, der hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetz-
buch (BauGB), in der Neufassung vom 23.09.2004 in der derzeit geltenden Fassung, be-
kannt gemacht wird.
Der Geltungsbereich des Änderungsplanes kann beigefügter Karte entnommen werden.

Der Ortsgemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB zum Bebau-
ungsplan „Änderungsplan zu den Bebauungsplänen am Kalk I. und II. Bauabschnitt mit Er-
weiterung und zu dem Bebauungsplan Süd Teilbereich A“. Der Geltungsbereich ist dem
Lageplan zu entnehmen.

Herschweiler-Pettersheim, den 21.12.2017
gez. Drumm
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2  BauGB - Beteiligung der Öffentlichkeit -

„Änderungsplan zu den Bebauungsplänen am Kalk I. und II. Bauabschnitt mit Erweiterung und zu dem Bebauungsplan Süd
Teilbereich A“ der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Herschweiler-Pettersheim. Liebe
Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, an
den Feiertagen wird es wieder so
manches Festessen geben. Umso
besser tut es unserem Körper wenn

wir uns ein bischen bewegen.Ich
lade sie zur Gemarkungswanderung
am Mittwoch, 27.12.2017 herzlich
ein. Wir treffen uns um 13.30 Uhr
auf dem Dorfplatz. Von hier gehen

wir über das Sportplatz an die Groß-
baustellen der beiden Windräder im
Hodenbachwald. Zurück führt uns
der Weg durch das Tal, an der Reis-
mühle vorbei wieder zum Dorfplatz.

Zum Abschluß kehren wir noch in
Simones Gut Stubb ein.

Ihr Klaus Drumm
Ortsbürgermeister

Einladung zur GemarkungswanderungVertretung des
Ortsbürgermeisters

Herschweiler-Pettersheim. In der
Zeit vom 31.12.2017 bis einschließ-
lich 14.01.2018 führt die Amtsge-
schäfte die erste Beigeordnete Mar-
got Schillo. Tel. 06384/993234.



KROTTELBACH

Krottelbacher
Veranstaltungskalender 2018
Januar 2018
13. Jan. 10:00 Uhr Weihnachtsbäume einsammeln Feuerwehr Krottelbach
13. Jan. 18:00 Uhr Neujahrsempfang Landfrauen DGH
14. Jan. 14:00 Uhr Neujahrsempfang Obst.-Gartenbauverein DGH
21. Jan. 14:00 Uhr Halbtagswanderung in Krottelbach Pfälzerwaldverein Krottelbach
28. Jan. 14:00 Uhr Kartenvorverkauf Fasennacht Landfrauen /Sportverein Sportheim
28. Jan. 14:00 Uhr Mitgliederversamlung Arbeiter-Unterstu� tzung DGH

Februar 2018
02. Feb. 15:11 Uhr Rentnersitzung Landfrauen /Sportverein Sportheim
03. Feb. 20:11 Uhr Prunksitzung Landfrauen /Sportverein Sportheim
04. Feb. 14:11 Uhr Kindermaskenball Ortsgemeinde DGH
10. Feb. 20:11 Uhr Prunksitzung Landfrauen /Sportverein Sportheim
12. Feb. 13:00 Uhr Rosenmontag Landfrauen /Sportverein DGH > Sportheim
16. Feb. 20:00 Uhr Mitgliederversammlung Förderverein Förderver./Kirchengem. 

Jugendheim Herschw.-Petth.
23. Feb. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Obst.-Gartenbauverein DGH
24. Feb. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Feuerwehr Förderverein Feuerwehrhaus
25. Feb. 13:30 Uhr Halbtagswanderung Entenweiher Pfälzerwaldverein Frohnhofen
27. Feb. 17:00 Uhr Kochkurs Gru� nkohl Landfrauen DGH

März 2018
03. Mär. 16:00 Uhr Schlachtfest Feuerwehr Förderverein Feuerwehrhaus
06. Mär. 17:00 Uhr Kinder-Kochkurs Joghurt und Quark Landfrauen DGH
08. Mär. Jugendfreizeit 08. bis 13. März 2018 Kirchengemeinde Oberhofen

/Lahn
09. Mär. Fahrt zum Nachtwächter Landfrauen St. Wendel
10. Mär. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Pfälzerwaldverein Wanderheim „Hohe

Fels“
12. Mär. 19:00 Uhr Bastelkurs (alles aus Beton) Landfrauen DGH
17. Mär. 12:00 Uhr Schlachtfest Pfälzerwaldverein Wanderheim „Hohe Fels“
18. Mär. 14:00 Uhr Halbtagswanderung PKW Pfälzerwaldverein Hubehaus Kusel
24. Mär. 14:00 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahlen Förderverein SG Sportheim
24. Mär. 15:00 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahlen Sportverein Sportheim
25. Mär. 14:00 Uhr Osterwanderung in Krottelbach Familiengruppe PWV Krottelbach
31. Mär. 14:00 Uhr Schnittkurs Obst.-Gartenbauverein Bushaltestelle

April 2018
07. Apr. 16:00 Uhr Männerkochkurs Landfrauen DGH
09. Apr. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahlen Landfrauen DGH
29. Apr. 14:00 Uhr Halbtagswanderung zum Ombachsee Pfälzerwaldverein Ohm -

bachsee
30. Apr. 23:00 Uhr Traditionelles Maifeuer Dorfjugend Maifeuerplatz

Mai 2018
01. Mai. 10:00 Uhr Brezeln verteilen Gemeinderat Krottelbach
01. Mai. 14:00 Uhr Maifeier der Gemeinde mit Brezelausgabe Ortsgemeinde/PWV

Hohe Fels
06. Mai. 10:00 Uhr Konfirmation Krottelbach/Ohmbach Kirchengemeinde Kirche

Ohmbach
10. Mai. Christi Himmelfahrt/Vatertag
12. Mai. 15:00 Uhr Feuerwehrfest Feuerwehr-Förderverein Feuerwehrhaus
13. Mai. 09:00 Uhr Feuerwehrfest mit Gottesdienst Feuerwehr-Förderverein Feuer-

wehrhaus
13. Mai. 09:00 Uhr Zeltgottesdienst Feuerwehr Krottelbach Feuerwehr / Kirchenge-

meinde Feuerwehrhaus
15. Mai. 18:00 Uhr Kochkurs Wildkräuter Landfrauen DGH
26. Mai. Fahrt Erpolzheim Spargelwanderung Landfrauen Erpolzheim
27. Mai. 13:30 Uhr Halbtagswanderung PKW Fischerhu� tte Pfälzerwaldverein Hom-

burg - Beeden

Juni 2018
09. Jun. Fahrt Weinstraßentour im Doppeldeckerbus Landfrauen
10. Jun. 10:00 Uhr Jubelkonfirmation Herschweiler-Petth./Langenbach Kirchenge-

meinde Kirche Herschweiler-Petth.

13. Jun. Busfahrt Brauereibesichtigung Obst.- Gartenbau Bitburg
16. Jun. 14:00 Uhr Sportfest Sportverein Sportheim
17. Jun. 14:00 Uhr Sportfest Sportverein Sportheim
17. Jun. 14:30 Uhr Waldgottesdienst Kirchengemeinde „Hohe Fels“ Krottelbach
23. Jun. 18:00 Uhr Abendwanderung zur Weiherhu� tte / Langenbach Pfälzerwaldver-

ein Langenbach
24. Jun. 10:00 Uhr Silber und Jubelkonfirmation Krottelbach/Ohmbach Kirchenge-

meinde Kirche Ohmbach

Juli 2018
07. Jul. Fahrt Weinfest Bockenheim Landfrauen Bockenheim
08. Jul. 14:00 Uhr Halbtagswanderung Wahnwegen Pfälzerwaldverein Wahnwegen
20. Jul. Abschluss Winterprogramm Landfrauen Weinstu� bchen Eja
28. Jul. Jahresausflug Landfrauen

August 2018
12. Aug. 10:00 Uhr Tageswanderung PKW Fritz-Claus-Hu� tte Pfälzerwaldverein Mar-

tinshöhe
17. Aug. 16:00 Uhr Dorffest Aufbau Vereine Rund ums DGH
18. Aug. 17:30 Uhr Dorffest Vereine Rund ums DGH
18. Aug. Väter-Kinder-Übernachtung Kirchengemeinde Wanderheim

„Hohe Fels“
19. Aug. 10:00 Uhr Dorffest Vereine Rund ums DGH
19. Aug. 10:00 Uhr Gottesdienst im Zelt Dorffest Vereine Zelt am DGH Krottelbach
20. Aug. 10:00 Uhr Dorffest Abbau Vereine Rund ums DGH

September 2018
02. Sep. 09:00 Uhr Tageswanderung Bus Rund um die Quetsch Pfälzerwaldverein

Weisenheim am Sand
14. Sep. 17:00 Uhr Bayrischer Abend Sportverein Sportheim
22. Sep. 14:00 Uhr Pilzwanderung Obst.- Gartenbau Krottelbach
24. Sep. bis 29. Sept. Kleidersammlung „Licht im Osten“ Kirchengemeinde Bauernhof

Lang H.P.
30. Sep. 13:30 Uhr Halbtagswanderung PKW Pfälzerwaldverein Glan-Mu� nchweiler

Oktober 2018
03. Okt. 10:00 Uhr Wanderung rund ums Dorf Ortsgemeinde DGH
13. Okt. 12:00 Uhr Schlachtfest Pfälzerwaldverein Wanderheim „Hohe Fels“
14. Okt. 13:30 Uhr Halbtagswanderung PKW Pfälzerwaldverein St. Ingbert-Hassel
26. Okt. Kerwe
27. Okt. Kerwe
28. Okt. Kerwe
28. Okt. ETB-Tag mit Dorothea und Klaus Simon Kirchengemeinde Kirche

Herschweiler-Petth.
29. Okt. Kerwe
30. Okt. Kerwe

November 2018
01. Nov. 15:00 Uhr Mitgliederversammlung FCK-Fan-Club Hohe Fels
03. Nov. 18:00 Uhr Martinsumzug Landfrauen/Sportverein DGH > Sportheim
07. Nov. 19.00 Uhr Treffen mit den Ortsvereinen Ortsgemeinde DGH
11. Nov. 13:30 Uhr Halbtagswanderung PKW Pfälzerwaldverein St.Wendel
17. Nov. 19:00 Uhr Kameradschaftsabend Feuerwehr Feuerwehrhaus
18. Nov. 11:30 Uhr Volkstrauertag Ortsgemeinde Friedhofshalle
24. Nov. 18:00 Uhr Helferfest Obst.- Gartenbau Hohe Fels

Dezember 2018
01. Dez. 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Pfälzerwaldverein Wanderheim "Hohe Fels"
08. Dez. 19:00 Uhr Weihnachtsfeier FCK-Fan-Club Sportheim
09. Dez. 09:00 Uhr Kirchkaffee Kirchengemeinde DGH / Krottelbach
09. Dez. 14:00 Uhr Nikolauswanderung Familiengruppe PWV Krottelbach
14. Dez. 19:00 Uhr Letzte Ratssitzung Ortsgemeinde DGH
15. Dez. 18:00 Uhr Weihnachtsfeier Sportverein Sportheim
25. Dez. 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Feuerwehr Feuerwehrhaus
29. Dez. 10:00 Uhr Wanderung rund ums Dorf Ortsgemeinde/Vereine DGH

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



LANGENBACH

SENIORENVEREIN

Treffen
Langenbach. Der nächste Seniorennachmittag findet am 1.1.2018, um
15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt.

CDU-ORTSVEREIN

Nanzdietschweiler. Zum Ab-
schluss des Kalenderjahres 2017
lädt der Ortsverein der CDU Nanz-
dietschweiler ganz herzlich seine
Mitglieder zur alljährlichen „Wan-
derung zwischen den Tagen mit
Rast und Einkehr“ ein. Treffpunkt ist
am 28. Dezember, um 13.00 Uhr am
Multifunktionsplatz. 
Außerdem möchten wir uns auf die-
sem Wege bei allen Mitgliedern, Un-

terstützern und den Bürgern von
Nanzdietschweiler bedanken.
Wir wünschen Ihnen allen eine ge-
segnete Adventszeit, erholsame
Feiertage, sowie einen guten Start
ins neue Jahr. Wir freuen uns schon
jetzt auf 2018, den Austausch und
die vielen Gespräche mit Ihnen.

gez. Jonas Kopp,
Vorstandsvorsitzender

Weihnachts- Kunst- und
Handwerkermarkt 2017
Nanzdietschweiler. Der Weih-
nachts- Kunst- und Handwerker-
markt in und um die Kurpfalzhalle
war  wieder ein voller Erfolg. 
In der Kurpfalzhalle hatten viele
Kunst- und Handwerker ihr breitge-
fächertes Handwerkerkönnen unter
Beweis gestellt. Auch regionale Pro-
dukte wurden angeboten und waren
sehr gefragt. Die selbstgebackenen
Kuchen der fleißigen Landfrauen
wurden bei angenehmer Atmosphä-
re restlos aufgegessen. Im Außen-
bereich hatten  die Vereine bei sehr
gutem Wetter wieder  ein richtiges
Weihnachtsdorf aufgebaut. Mit der
Weihnachtsbeleuchtung, den duf-

tenden Speisen und Getränken war
für Jung und Alt alles geboten, was
man sich von einem Weihnachts-
markt wünschen kann. Bevor der
Musikverein mit seinen Weih-
nachtsliedern, bei Glühweinstim-
mung, zum Mitsingen aufgeforder-
te, kam der Nikolaus und brachte
den zahlreichen Kindern ein kleines
Geschenk. 
Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle den Verantwortlichen und
Vereinen, die  im Vorfeld dieses Ta-
ges, sehr viel Arbeit und Zeit inves -
tiert haben, um Jung und Alt einen
wunderschönen Nachmittag zu be-
reiten. 

NANZDIETSCHWEILER

Einladung zur Wanderung
zwischen den Tagen

Familien-Anzeigen
im

Geht leise  - es ist müd von der Reise!

Es kommt von weit her, vom Himmel übers Meer.

Vom Meer den dunklen Weg ins Land,

bis es die kleine Wiege fand - Geht leise!

Klaus Dieter

17. Juli 2017 - 3000 g - 50 cm

Wir sind glücklich

Peter und Luisa Mustermann

Wir heiraten

Sarah Musterfrau

&

Andreas Mustermann

Die standesamtliche Trauung findet am 19. Oktober 2017, 

um 11 Uhr auf dem Standesamt Schönenberg statt.



Bekanntmachung 
Öffentliche Ausschreibung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Straße Rathausstr. 8
PLZ, Ort 66901 Schönenberg-Kübelberg
Telefon 0 63 73/50 41 32 Fax 0 63 73/50 42 21 32
E-Mail d.emrich@vgog.de Internet http://www.vgog.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der
Unterlagen
 Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt.
 Vergabeunterlagen werden auch elektronisch zur Verfügung gestellt.
 Es werden elektronische Angebote akzeptiert
 ohne elektronische Signatur (Textform).
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur.
 mit qualifizierter elektronischer Signatur.

 kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags
 Ausführung von Bauleistungen
 Planung und Ausführung von Bauleistungen
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Ringstraße , 66909 Nanzdietschweiler

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose
Erneuerung der Wasserleitung der Ringstraße (1.BA) in der Ortsgemeinde Nanzdietsch -
weiler
Bereich Wasserversorgung
ca. 420 m Trinkwasserleitung GGG DN OD 110/ PN 10
ca. 700 m² Asphaltaufbruch / Wiederherstellung
ca. 650 m³ Grabenaushub bis 2 m, einschließlich Entsorgung
ca. 14 St Hausanschlüsse erneuern
ca. 14 St Schieber und Hydranten

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Pla-
nungsleistungen gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose  nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

i) Ausführungsfristen
 Beginn der Ausführung: Späestens 14 Tage nach Zugang des

Auftragsschreibens
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 75 Werktage
 weitere Fristen

j) Nebenangebote
 zugelassen
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
 nicht zugelassen

k) Anforderung der Vergabeunterlagen
Anforderung ab: 18.12.2017 um 00:00
Anforderung bis: 24.01.2018 um 11:00
Anforderung /Einsicht bei: Vergabestelle, siehe oben
https://www.subreport.de/E13222843
Die Angebotsunterlagen können ab 18.12.2017 kostenlos bei Subreport ELVIS unter
https:\\www.subreport.de/E13222843 angefordert werden.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform
Höhe der Kosten
Zahlungsweise ohne Gebühr
Empfänger
Kontonummer
BLZ, Geldinstitut ,
Verwendungszweck
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuorden-
bar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN
BIC-Code
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail (unter
Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt k) genannten Stelle
angefordert wurden,
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind Vergabestelle, siehe oben

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

q) Ablauf der Angebotsfrist am 24.01.2018 um 11:00 Uhr
Eröffnungstermin am 24.01.2018 um 11:00 Uhr
Ort Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Sitzungssaal

Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

u) Nachweise zur Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präquali-
fikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das An-
gebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen)
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich -liegt den Vergabeunterlagen
bei-
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben
gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit (§ 8 VOB/A)

v) Ablauf der Bindefrist 28.03.2018

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Kreisverwaltung Kusel, Trierer Straße 49-51, 66869 Kusel

x

x

x

x

x

x

x

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Öffentliche Bekanntmachung
der Ortsgemeinde Nanzdietschweiler
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
hier: Bebauungsplan „Auf der Höllenhub Teil D“ Ortsgemeinde Nanzdietschweiler

Der Ortsgemeinderat Nanzdiet-
schweiler hat in seiner Sitzung
am 02.05.2016 die Aufstellung
des Bebauungsplanes „Auf der
Höllenhub Teil D“ Ortsgemeinde
Nanzdietschweiler, beschlos-
sen. 

Nachdem das Planverfahren ab-
geschlossen ist, hat der Ortsge-
meinderat Nanzdietschweiler
am 04.12.2017 den Bebauungs-
plan „Auf der Höllenhub Teil D“,
gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. §
24 GemO als Satzung beschlos-
sen. Der Bebauungsplan wird
nun als Satzung gem. § 10. Abs.
3 BauGB mit der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft gesetzt.

Die genaue Abgrenzung des
Planbereichs kann dem Karten-
ausschnitt entnommen werden. 

Der Bebauungsplan liegt ab so-
fort zusammen mit der Begrün-
dung und den textlichen Festset-
zungen bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Oberes Glan-
tal, Gebäude Waldmohr, Rat-
hausstr. 14, Zimmer Nr. W1-
2.04, auf unbegrenzte Zeit zur
Einsichtnahme aus. Jedermann
hat das Recht, während der all-
gemeinen Dienststunden in den
rechtsverbindlichen Bebau-
ungsplan Einsicht zu nehmen
und über den Inhalt Auskunft zu
verlangen. Mit der Bekanntma-
chung wird der Bebauungsplan
rechtsverbindlich.

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1
Nr. 1 bis 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des
Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 be-
achtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung
des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemeinde
unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden
sind. Dies gilt entsprechend,
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a
BauGB beachtlich sind (§ 215
Abs. 1 BauGB).

Gem. §§ 39 bis 42 BauGB können Vermögensnachteile entstehen, die ei-
nen Entschädigungsanspruch auslösen können. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass
er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen beantragt. Entschädigungsleistungen in Geld sind ab Fällig -
keit mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz nach § 247 des Bürgerli-
chen Gesetzbuchs jährlich zu verzinsen. Ist Entschädigung durch Über-
nahme des Grundstücks zu leis ten, findet auf die Verzinsung § 99 Abs. 3
Anwendung BauGB (§ 44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeige-
führt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).

Hinweis
gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen

sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind, 

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht hat. 

Nanzdietschweiler, 21.12.2017
gez. Holzhauser
Ortsbürgermeister



OHMBACH

SV OHMBACH

Beitragsanpassung 
ab 01.01.2018

Ohmbach. Liebe Vereinsmitglie-
der, als Mitglied des Landessport-
bundes Pfalz erhalten wir Zuschüs-
se, auf die wir als Verein nicht ver-
zichten können. Damit diese Zu-
schüsse gewährt werden, müssen
wir allerdings vorgegebene Min-
destmitgliederbeiträge erheben.
Diese Mindestbeiträge sind jetzt
erstmals seit 2005 vom Landes-
sportbund erhöht worden und müs-
sen ab dem 01.01.2018 von uns er-
hoben werden, um die oben er-
wähnten Zuschüsse erhalten zu
können. Aus diesem Grund wurde
auf der Mitgliederversammlung am
18.02.2017 eine Anpassung der
Mitgliedsbeiträge beschlossen,
welche sich ab 2018 folgender-
maßen aufgliedern:
Erwachsene: 6,00 Euro/Monat
Jugendliche
(ab 14 Jahren): 4,00 Euro/Monat
Kinder
(unter 14 Jahren): 2,50 Euro/Monat
Familienbeitrag: 8,00 Euro/Monat

Wer auch im TV Ohmbach ist, zahlt
zukünftig folgenden Sonderbeitrag:
Erwachsene: 4,00 Euro/Monat
Familienbeitrag: 6,00 Euro/Monat

Wie bisher erheben wir nur die mini-
mal vorgegebenen Mindestbeiträ-
ge, um unseren Mitgliedern unser
Angebot so kostengünstig wie mög-
lich anzubieten.

KINDERGARTEN VILLA SONNENSCHEIN

Morgen Findus wird‘s
was geben…
Ohmbach. Am 13. Dezember mach-
ten sich die Vorschulkinder der Villa
Sonnenschein auf den Weg nach
Waldmohr.
Dort wurde das Theaterstück „Mor-
gen Findus wird’s was geben“ auf-
geführt.
Ganz gespannt und mit viel Freude
verfolgten sie die Geschichte, in
welcher Petterson und Findus sich
auf Weihnachten vorbereiten und

Findus in diesem Jahr unbedingt
den Weihnachtsmann kennenler-
nen möchte. Er hat schließlich
schon so viel von ihm gehört. Pet-
terson möchte eine Weihnachts-
mannmaschine bauen, damit Fin-
dus am Weihnachtsabend nicht ent-
täuscht ist - doch dann kommt alles
ganz anders und beide werden am
heiligen Abend überrascht, vom
echten Weihnachtsmann!

TV OHMBACH

Ohmbach. Die Mitgliederversamm-
lung des Turnvereins Ohmbach
1963 e.V. findet am Sonntag, dem
28. Januar 2018, um 15.00 Uhr im
Sportheim Ohmbach statt.

Die Tagesordnung sieht wie folgt
aus:
1. Eröffnung u. Begrüßung durch
den Vorsitzenden

2. Berichte des Vorstandes, des
Kassenwartes, der Fachwarte u.

Abteilungsleiter
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Turnrates
5. Wünsche u. Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind bis
zu drei Wochen vorher schriftlich
beim Vorstand einzureichen.

Der TVO lädt alle Mitglieder zu der
Mitgliederversammlung ein.

Stellenausschreibung
In der Gemeindekindertagesstätte der Ortsgemeinde Ohmbach ist
ab sofort die Teilzeitstelle

eines Erziehers/einer Erzieherin

mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von durch-
schnittlich 24,5 Stunden zu besetzen. Die Einstellung erfolgt
befris tet für die Dauer einer Mutterschutz- und Elternzeitvertre-
tung.

Wir erwarten eine erfolgreiche Berufsausbildung als Erzieher/in
mit staatlicher Anerkennung. Des Weiteren erwarten wir Team-
fähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und
Flexibilität, Belastbarkeit und Freude am Umgang mit Kindern.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD). Schwer-
behinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen bis spätestens 12.01.2018 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.3 - Personal und Kindertagesstätten
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Melanie Göddel, Tel. 06373/504-
140 gerne zur Verfügung.

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunter-
lagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origina-
le  und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.

Ohmbach, im Dezember 2017
gez. Jochen Mayer
Ortsbürgermeister

Mitgliederversammlung

REHWEILER

Neues aus
dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nicht öffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse

Rehweiler. Der Ortsgemeinderat
Rehweiler hat in seiner Sitzung am
06.12.2017 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Bauantrag;
Beratung und Beschlussfassung
über die Erteilung des Einverneh-
mens
Das gemeindliche Einvernehmen zu
dem Bauantrag und der Befreiung
von der Festsetzung des Bebauungs-
planes Wickenfeld Nr. 1.6 wird nicht
erteilt.
Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3
BauGB im Bereich Hauptstraße
Rehweiler

Der Ortsgemeinderat stimmt dem
vorgestellten Satzungsentwurf zu,
das Beteiligungsverfahren und die
Öffentlichkeitsbeteiligung können
nach Einarbeitung des landespflege-

rischen Beitrages erfolgen.

Haushaltsplanung 2018/2019
a) Vorwegbeschlussfassung über
die Festsetzung der Hebesätze
für die gemeindlichen Abgaben
für die Jahre 2018 und 2019,

b) Investitionsprogramm 2018 -
2021

Zu a) 
Zur Vorwegbeschlussfassung der
Hebesätze wurde wie folgt abge-
stimmt:

Grundsteuer A:  Vorschlag des Orts-
bürgermeisters den Hebesatz auf
310 v.H. zu erhöhen
Ergebnis: 1 Ja-Stimme, 8 Gegen-
stimmen

Grundsteuer B: Vorschlag des
Ortsbürgermeisters den Hebesatz
auf 375 v.H. zu erhöhen

Ergebnis: 2 Ja-Stimmen, 7 Gegen-
stimmen 

Gewerbesteuer:  Vorschlag des Orts-
bürgermeisters den Hebesatz auf
375 v.H. zu erhöhen
Ergebnis: 1 Ja-Stimme, 7 Gegen-
stimmen, 1 Enthaltung

Hundesteuer: Der Hebesatz zur Hun-
desteuer soll beibehalten werden
Ergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Gegen-
stimme

Feldwegebeitrag: Der Hebesatz zum
Feldwegebeitrag soll beibehalten
werden
Ergebnis: Einstimmig 

Zu b) 
Dem vorgestellten Investitionspro-
gramm für die Jahre 2018-2021 wird
in der vorliegenden Fassung  zuge-
stimmt 

PFÄLZERWALDVEREIN

Abschlusswanderung
Nanzdietschweiler. Am 28.12. fin-
det die Abschlusswanderung des
PWV statt . Treff ist um 10:00 Uhr an

der Glanbrücke.
Die Strecke geht von Ndw nach
Steinwenden und betägt ca. 8 km.



Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Rehweiler hat in seiner Sitzung am 06.09.2018 folgenden Beschluss zur Aufstellung einer Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB gefasst, der hiermit bekannt
gemacht wird. Der Geltungsbereich der Satzung kann beigefügter Karte entnommen werden.

Der Ortsgemeinderat fasst den Beschluss für die Grundstücke Fl.Nr. 786/1, 789, 780/1 und 795 eine Satzung gem. § § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB aufzustellen.

Rehweiler, den 21.12.2017
gez. Scholz
Ortsbürgermeister

Geltungsbereich Satzung gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB Bereich Hauptstraße Rehweiler

Geltungsbereich betrifft die gelb markierte Fläche und beinhaltet die Plannummer:
Fl. Nr. 786/1, 789, 780/1 und 795

Das LAnD und seine LeUTe im



Veranstaltungskalender
der Gemeinde Rehweiler 2018
Januar Veranstaltung: Zeit/Ort:
06.01. Neujahrswanderung (Feuerwehr Rehweiler) 10.00 Uhr 
13.01. Winterparty der Motorradfreunde Rehweiler am Clubhaus 18.00 Uhr
13.01. Weihnachtsbäume einsammeln (Feuerwehr Rehweiler) ab DGH 10.00 Uhr
15.01. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Februar
01.02. Kochkurs Landfrauen im DGH (Thema: Grünkohl) 19.00 Uhr
12.02. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

März
12.03. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
17.03. Pfälzer Abend der SpVgg Rehweiler-Matzenbach im Sportheim 18.00 Uhr
17.03. Kinderkochkurs der Landfrauen im DGH 10.00 Uhr
24.03. Glan-Blies Weg Osterputz, SPD Ortsverein 10.00 Uhr
30.03. Preisskat der SpVgg Rehweiler-Matzenbach im Sportheim 14.00 Uhr

April
09.04. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
11.04. Vortrag über Borreliose (Landfrauen, mit Anmeldung) im DGH 14.00 Uhr
21.04. Jahreshauptversammlung Feuerwehr Förderverein Rehweiler 19.00 Uhr
26.04. Kochkurs Landfrauen (Thema: leichte Sommerküche-Waldkräuter) 19.00 Uhr
30.04. Maifeier Feuerwehr Förderverein Rehweiler / DGH bzw. Feuerwehr 18.00 Uhr

Mai
04.05. Eichung der Straußjugend im Sportheim 20.00 Uhr
05.05. Rockkonzert mit den Motorradfreunden Rehweiler (Sportgelände) 20.00 Uhr
06.05. Kerwe mit der SpVgg Rehweiler-Matzenbach im DGH Rehweiler 14.00 Uhr
06.05. Panoramawanderung
07.05. Kerwe mit der SpVgg Rehweiler-Matzenbach im DGH Rehweiler 11.00 Uhr
14.05. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
25.05. Jahreshauptversammlung SpVgg Rehweiler-Matzenbach

im Sportheim 20.00 Uhr

Juni
11.06. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
22.06. Vereinspokalschießen Schützenverein Rehweiler

im Schützenhaus 18.00 Uhr
23.06. Vereinspokalschießen Schützenverein Rehweiler

im Schützenhaus 13.00 Uhr
29. - 30.06. Treffen der Motorradfreunde am Sportgeländer Rehweiler

Juli
13. - 14.07. Sportfest der SpVgg Rehweiler-Matzenbach auf dem

Sportgelände Rehweiler

August

September
10.09. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Oktober
07.10. Abbelfeschd in Rehweiler am DGH 14.00 Uhr
08.10. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
13.10. Bayrischer Abend des SpVgg Rehweiler-Matzenbach im Sportheim 18.00 Uhr

November
03.11. Herbstkonzert des Gesangsvereins Rehweiler im DGH 20.00 Uhr
10.11. St. Martinsumzug des Feuerwehr Fördervereins am DGH 18.00 Uhr
12.11. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
27.11. Kreatives Gestalten / Binden des Adventskranzes (Landfrauen) 19.00 Uhr
24.11. Weihnachtsmarkt der Straußjugend am DGH Rehweiler 12.00 Uhr

Dezember
07.12. Weihnachtsfeier mit Abschluss vom Jahresprogramm 19.30 Uhr

der Landfrauen im DGH
08.12. Weihnachtsfeier der Motorradfreunden Rehweiler (Sportheim) 18.00 Uhr
10.12. Seniorentreff von DEIn Rehweiler im DGH 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
15.12. Weihnachtsfeier des Feuerwehrfördervereins im DGH 19.00 Uhr
22.12. Weihnachtsfeier des SpVgg Rehweiler-Matzenbach 20.00 Uhr

im DGH Rehweiler

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Öffentliche
Bekanntmachung
Der Rat der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg hat in seiner
Sitzung vom 14. Dezember 2017, auf Empfehlung des Rechnungs-
prüfungausschusses vom 07.12.2017, den nachstehend abge-
druckten Beschluss über die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2016 gefasst:

a) Der Jahresabschluss 2016 der Ortsgemeinde Schönenberg-Kü-
belberg wird mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 36.195.485,19 Euro
Passiva: 36.195.485,19 Euro
Kapitalrücklage: 10.192.702,62 Euro 
(unter Berücksichtigung des Jahresverlustes von 126.121,93 Euro)
Sonderposten, als eigenkapitalähnliche Position: 18.088.522,87 Euro

Der Jahresverlust in Höhe von 126.121,93 Euro wird auf die Rech-
nung des Jahres 2017 vorgetragen.
Der Restbetrag vom Jahresverlust aus 2011 in Höhe von 45.165,06
Euro wird vom Eigenkapital abgesetzt.

Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind (im Anhang
auf den Seiten 9 ff dargestellt) werden diese nachträglich geneh-
migt.

Der Bildung der Haushaltseinnahme- und Haushaltsausgabereste
(im Anhang auf den Seiten 12 ff dargestellt)  für Investitionen in
Höhe von jeweils 121.300,00 Euro zu Gunsten des Haushaltsjah-
res 2017 wird zugestimmt.

b) Dem Ortsbürgermeister, den Ortsbeigeordneten und gemäß VV
zu § 114 GemO dem Bürgermeister und den Beigeordneten der
Verbands-gemeinde wird Entlastung erteilt.

Beratungsergebnis: Abstimmung zu a) Einstimmig
Abstimmung zu b) Einstimmig

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang,
sowie dem Prüfbericht des Rechnungsprüfungsausschusses liegt
gemäß § 114 Abs. 2 GemO ab dem Tag der Bekanntmachung und
an sieben folgenden Werktagen bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Standort Waldmohr, Rathausstraße 14, Zimmer W 1-4.09,
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsicht-
nahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, 15.12.2017
gez. Lothschütz, Bürgermeister

TV KÜBELBERG

Vorverkauf
TVK Prunksitzungen
Schönenberg-Kübelberg. Liebes
Publikum unserer Prunksitzungen !

Dieses Jahr möchten wir euch Alle
schon vor Weihnachten auf unsere
Prunksitzungen 2018 aufmerksam
machen. Selbst wenn die Weih-
nachtsplätzchen noch nicht ganz
fertig sind, und der Christbaum
noch nicht geschmückt ist, sind die-
se Termine sehr wichtig, denn
nächs tes Jahr ist die Fastnachtszeit
sehr kurz.

Die beiden TVK Prunksitzungen fin-
den am Samstag 27. Januar und am
Samstag 3. Februar statt. Veranstal-

tungsort des närrischen Treibens ist
wie immer Schleppis Saalong und
Beginn jeweils um 20.11 Uhr.

Der Vorverkauf für beide Sitzungen
ist am Samstag 6. Januar 2016 um
17.00 Uhr im Gasthaus Schleppi.
Unser Programm ist bereits zusam-
men gestellt und nun wird fleißig
getanzt, gesungen und geprobt. Bis
zu unseren Prunksitzungen ein drei-
faches Helau !

Allen Mitgliedern und Freunden des
TVK sowie allen Mitwirkenden ein
fröhliches Weihnachtsfest und viel
Gesundheit für das Jahr 2018.

„Schon gehört ?“ „Stand im .“



Neues aus dem Haupt-,
Bau- und Finanzausschuss
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nicht öffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse

Schönenberg-Kübelberg. Der
Haupt-, Bau und Finanzausschuss
Schönenberg-Kübelberg hat in sei-
ner Sitzung am 16.11.2017 folgen-
de Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Ausbau Kita Sand;
Auftragsvergaben
Die Arbeiten werden jeweils an die
Firma mit dem günstigsten Angebot
vergeben:
Erd-, Beton- und Mauerarbeiten: 
Andreas Jung, Lauterecken 
7.245,61 Euro
Stahlbauarbeiten:
Siegfried Kaspers, Ulmen 
11.788,14 Euro
Zimmer- und Dachdeckarbeiten:
Dieter Scherer, Steinbach
58.387,87 Euro
Gerüstbauarbeiten:
Gerüstbau Hoffmann, Saarbrücken 
2.503,18 Euro
Fensterbauarbeiten:
Reso GmbH, Homburg

16.560,04 Euro

Städtebauförderprogramm;
Erlass einer Richtlinie zur Förde-
rung von Modernisierungs- und
Instandsetzungsmaßnahmen an
privaten Gebäuden innerhalb des
Sanierungsgebietes
Der Ortsgemeinderat beschließt
den vorgelegten Entwurf der Förder-
richtlinien an privaten Gebäuden in-
nerhalb des Sanierungsgebietes
Ortskern Schönenberg-Kübelberg.

Kulturhaus Kübelberg;
Museale Nutzung weiterer Räu-
me und Erweiterung des Konzep-
tes
Die Ortsgemeinde Schönenberg-
Kübelberg aktualisiert das Nut-
zungskonzept des Kulturhauses Kü-
belberg dahingehend, dass für die
Ausstattung weiterer Räume die
benötigten HH-Mittel in den Haus-
halt 2018 eingestellt werden. Zu-
dem soll eine Antrag auf LEADER-

Förderung bei der LAG Westrich-
Glantal gestellt werden. 

Baumkataster;
Umsetzung der Pflegemaßnah-
men
Der Eilentscheidung wird zuge-
stimmt.

Satzung über die Erhebung von
Elternbeiträgen
Der Haupt-., Bau- und Finanzaus-
schuss empfiehlt dem Ortsgemein-
derat Schönenberg-Kübelberg die
Satzung über die Erhebung von El-
ternbeiträgen in der vorliegenden
Fassung zu beschließen. 

Schönenberg-Kübelberg. Die
Dauerausstellung über die Ge-
schichte des „Gerichts Kübelberg“
sowie die Gemäldeausstellung mit
Werken von Alois Metzger ist je-
weils am 26.12.2017, sowie am 7.

und 21.1.2018 in der Zeit von 13.00
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Als Ansprechpartner steht Ihnen
Herr Haiduk gerne zur Verfügung
(Tel. Nr.: 06373-8952564).

Ausstellungen
im Kulturhaus
Kirchgasse 1-3, im Ortsteil Kübelberg

ASV WESTRICH

Der ASV Westrich
informiert
Schönenberg-Kübelberg. Liebe
Angelfreunde, das Jahr 2017 neigt
sich langsam zu seinem Ende, und
die Vorstandschaft möchte auf die-
sem Wege noch ein paar Termine
und Bekanntmachungen veröffent-
lichen: 

Kartenausgabe:
Die Kartenausgabe für Vereinsmit-
glieder findet an folgenden Tagen
statt:
1. Termin:
Sonntag den 07.01.2018
von 10 -12 Uhr am Vereinsheim.
2. Termin:
Sonntag den 14.01.2018
von 12 - 14 Uhr am Vereinsheim.
Wer an den genannten Terminen
nicht erscheinen kann, hat auch die
Möglichkeit nach tel. Rücksprache

mit dem 1. Vorsitzenden einen Aus-
weichtermin zu vereinbaren.

Die nächste Sitzung der Vorstand-
schaft und die Termine der Arbeits-
dienste 2018 werden zeitnah auf
diesem Wege und im Schaukasten
am Vereinsheim bekannt gegeben.

Die Vorstandschaft möchte auch
noch den Mitgliedern des ASV
Westrich für die Treue zum Verein
danken, und Dank allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern die durch
ihren unermüdlichen Einsatz im
Verein einen gelungenes Jahr 2017
ermöglicht haben.
Wir wünschen Euch, und Euren Fa-
milien, ein frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viel Glück, Ge-
sundheit und Erfolg.

TUS SCHÖNENBERG

Faschingsveranstaltungen
2018 beim TuS
Schönenberg-Kübelberg. Bevor
die ruhigen und besinnlichen Fest-
tage beginnen, möchten wir schon
einmal ins kommende Jahr 2018
blicken und an die Faschingstermi-
ne des TuS Schönenberg erinnern.

Den Auftakt bilden die beiden
Prunksitzungen am Freitag, dem
26.01.2018 und am Samstag, dem
03.02.2018. Beide Veranstaltun-
gen beginnen um 20.11 Uhr und
stehen unter dem Motto „Verliebt,
Verlobt, Verlacht“. Außerdem laden

wir Sie ganz herzlich zu unserem
Kinderfasching am Faschingssonn-
tag, dem 11.02.2018, ab 14.11 Uhr
ein. Am Dienstag, dem 13.02.2018
lassen wir die Faschingszeit in
gemütlicher Runde beim Heringses-
sen ab 18.11 Uhr ausklingen.

Über Ihren Besuch freuen wir uns
sehr!

Bis dahin wünscht Ihnen der TuS
Schönenberg schöne Festtage und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

KINDERTAGESSTÄTTE ST .  VALENTIN

Kinder der kath. KiTa
St. Valentin im
Seniorenheim
Schönenberg-Kübelberg. Wir
leuchten hell wie Sterne - mit die-
sem Lied begrüßen einige Kinder
der katholischen Kindertagesstätte
St. Valentin die Bewohner und das
Team des Seniorenheimes.
Wir hatten auch mehrere bekannte-
re Weihnachtslieder in unserem Re-
pertoire, bei denen die Senioren
auch tüchtig mitsingen konnten.
Schnell verging die Zeit und die Kin-
der wurden recht bald auch wieder
abgeholt. Als Gage für unsere Weih-

nachtslieder wurde uns ein Weih-
nachtskorb mit Obst, Schokolade
und Nüssen überreicht.

Auf diesem Weg sprechen alle Kin-
der und Erzieherinnen der KiTa St.
Valentin dem Team und den Bewoh-
nern des Seniorenheims ihren Dank
für die Einladung aus und wün-
schen ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute im
neuen Jahr - denn da kommen wir
wieder!

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Ereignisreiches
Jahr 2017

Schönenberg-Kübelberg. Liebe
Wanderer, wir blicken auf ein ereig-
nisreiches Jahr 2017 zurück.
Bei 20 Halbtages- und 7 Tageswan-
derungen sowie einer Radwande-
rung haben wir 3361 km zurückge-
legt.
Die Fahrt zum Niederwalddenkmal
mit der Wanderung auf dem Rhein-
steig zur Hildegardis, sowie die 6-
Tageswanderfahrt nach Harmers-
bach im Schwarzwald, waren die
Höhepunkte. Auch unsere Wein-
wanderung, nach Saarburg mit der
Sesselbahnfahrt zum Warsberg, so-
wie unser Jahresabschluß mit der
Weihnachtsfeier im Schützenhaus
mit vielen ehemaligen Mitwande-
rern, wird uns noch lange in Erinne-
rung bleiben.Allen Wanderführern,
die immer wieder schöne Wande-
rungen vorbereiten und durch-
führen, dankt der Vorstand, denn
ohne sie würden wir nicht mehr
wandern. Unsere Winterpause, en-
det mit der ersten Wanderung am
17. Januar. Dann steht wieder etwa
alle 14 Tage eine Wanderung auf
dem Wanderplan. Im nächsten Jahr
ist vom 6.-8. August eine Kulturrei-
se nach Bregenz zur Seebühne mit
der Oper Carmen geplant.
Der gesamte Vorstand wünscht Ge-
sundheit, frohe Festtage und alles
Gute für das neue Wanderjahr
2018.

Eigenheim 
gesucht ?



Spendenübergabe der
Schmittweiler Hofkerwe
Schönenberg-Kübelberg. Kurz vor
dem 1. Advent gab es jetzt Licht-
blicke für das Kirchengebäude in
Schmittweiler. Auf dem November-
hof am 25.11.2017 überreichten
Mitglieder des Schmittweiler Hof-
kerwe e.V. einen Scheck über 2500
Euro an Vertreter der Kirche, die an-
gesichts der großen Summe völlig
überrascht und hoch erfreut waren.
Diese Spende soll für die notwendi-
ge Sanierung der Kirche im Ortsteil
Schmittweiler verwendet werden.

Die vielen Besucher im be- und er-
leuchteten Hof hatten sich natürlich
auch nicht lange bitten lassen und
genossen in einer gemütlichen At-

mosphäre den Glühwein oder Kin-
derpunsch.
Dazu gab es, außer selbstgebacke-
nen Plätzchen, Würs t   chen und
geräucherte Forellen. 

Auch die Ausstellung des „Schweiß-
punkt’s“ mit seiner kreativen Me-
tallgestaltung zog viele Besucher
an. Diese konnte man nicht nur be-
wundern, sondern auch käuflich er-
werben, sowie köstliche Flammku-
chen aus ihrem Flammkuchenofen. 

Auch im kommenden Jahr wird es
hoffentlich wieder einen ebenso er-
folgreichen Glühweinumtrunk ge-
ben, da waren sich alle einig.

FÖRDERVEREIN DER FREIWILL IGEN FEUERWEHR

Der Feuerwehrförderverein
Schönenberg-Kübelberg e.V.
informiert 
Schönenberg-Kübelberg. Der Feu-
erwehrförderverein Schönenberg-
Kübelberg e.V. besteht seit nun-
mehr über 17 Jahre und unterstützt
in seiner Gemeinnützigkeit sat-
zungsgemäß, neben einigen ande-
ren Vereinszwecken, das Wirken
der Feuerwehr in Schönenberg-
Kübelberg. Und zwar besonders
den aktiven Dienst und die Jugend-
feuerwehr, sowie die Kamerad-
schaft der ehemaligen Feuerwehr-
angehörigen.
Hierbei wurde in der Vergangenheit
einiges geleistet und bewegt. Im
Feuerwehrhaus wurden veraltete
Geräte ausgetauscht, die für die Ka-
meradschaftspflege genauso
benötigt werden wie bei der Ver-
pflegung der Einsatzkräfte bei lang -
anhaltenden Einsätzen oder bei
Übungen und Lehrgängen. Ange-
schafft wurden unter anderem neue
Kühlschränke, eine Geschirrspül-
maschine, Gasbräter, Fritteusen,
Sitzgarnituren, Kaffeemaschinen,
Koch- und Küchenutensilien.
Im Bereich der Ausbildung wurde
eine Multimediaanlage bezu -
schusst und ein Fernseher ange-
schafft. Bei verschiedenen Lehrgän-
gen und Seminaren; hier sei beson-
ders das von der Wehrführung jähr-
lich stattfindende TH-Seminar (Se-
minar über technische Hilfeleis -
tung, wie bei Verkehrsunfällen,
etc.) erwähnt, bei dem die profes-
sionellen Ausbilder stets die aktu-
ellsten Rettungstechniken vermit-

DRK

Drei Generationen
bei der Blutspende
Schönenberg-Kübelberg. Beim
letzten Blutspendetermin in Schö-
nenberg-Kübelberg hatten wir die
große Ehre drei Generationen der
gleichen Familie bei der Blutspende
zu begrüßen. Es ist dies die Familie
Kramer aus Dunzweiler (Bild). Im
Vordergrund Lothar Kramer, dahin-
ter seine Ehefrau Charlotte, Sohn
Martin und Ehefrau Natalie (ste-
hend). Zwischen ihnen der Blut -
spendenachwuchs Paul und Ben.
Die Familie hat bisher rund 200 mal
Blut gespendet, also 100 Liter, und
legt großen Wert darauf, auch ande-
re Frauen und Männer, die  18 Jahre
und älter sind, zu diesem Dienst am
Nächsten zu ermutigen. 
Leider geht die Zahl der Blutspen-
der drastisch zurück und gerade
nach Feiertagen ist es besonders

wichtig, dass genügend Blutkonser-
ven für Notfälle und Operationen
zur Verfügung stehen. Auch die
Meinung, dass man sich durch die
Blutspende mit einer Krankheit wie
AIDS oder Hepatitis anstecken
kann, ist völlig unbegründet, da Si-
cherheit an erster Stelle steht. Wer
Blut spendet weiß: Mit meinem Blut
rette ich Leben. Bei allem techni-
schen Fortschritt in der modernen
Medizin - für Blut gibt es noch kei-
nen künstlichen Ersatz. Wer drin-
gend Blut braucht ist auf eine Blut -
spende angewiesen. 
Kommen Sie deshalb zum nächsten
Blutspendetermin in Schönenberg-
Kübelberg am Freitag, 29. Dezem-
ber 2017 von 16 bis 19 Uhr im Bür-
gerhaus Schönenberg, Schulstr. 2a.
Aus gesetzlichen Gründen ist bei je-

der Blutspende ein Lichtbildaus-
weis vorzulegen.

teln; wird der Förderverein gerne
tätig um die Teilnehmer und Ausbil-
der während des Tages zu verpfle-
gen.
An Ausrüstung und Feuerwehrtech-
nik wurde eine Kamera beschafft,
alle Atemschutzgeräteträger mit
modernen und sicheren Flamm-
schutzhauben ausgestattet, und
alle Feuerwehrangehörigen beka-
men Westen.
Durch die Führungsstaffel der Feu-
erwehr Schönenberg-Kübelberg
wurde die Alarmierung im Feuer-
wehrhaus für die anrückenden Kräf-
te visualisiert. Diese Modernisie-

rung verkürzt die Ausrückzeit, so
dass am Einsatzort schneller wirk-
same Hilfe geleistet werden kann.
Für diese Optimierung hat der För-
derverein einen Computer be-
schafft.
Die Vorstandschaft des Feuerwehr-
fördervereins Schönenberg-Kübel-
berg e.V. bedankt sich bei allen Mit-
gliedern, Sponsoren, Freunden und
Gönnern für die geleistete
Unterstützung und wünscht allen
ein gesegnetes, friedliches Weih-
nachtsfest und ein glückliches, ge-
sundes und erfolgreiches neues
Jahr.

Schönenberg-Kübelberg. Der
Rechnungsprüfungsausschuss
Schönenberg-Kübelberg hat in sei-
ner Sitzung am 07.12.2017 folgen-
de Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Vollzug der §§ 110 ff GemO;
Prüfung und Feststellung des
Jahresabschlusses 2016 der

Ortsgemeinde Schönenberg-Kü-
belberg sowie Entlastung der
Bürgermeister und der Beigeord-
neten der Orts- und Verbandsge-
meinde
Der Rechnungsprüfungsausschuss
hat empfohlen, den Jahresab-
schluss 2015 wie von der Verwal-
tung vorgelegt festzustellen und
Entlastung zu erteilen.

Neues aus dem Rech-
nungsprüfungsausschuss
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der 
Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekannt-
gabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse



STEINBACH

KINDERGARTEN NIMMERLAND

Steinbach. Viele vorweihnachtli-
che Aktivitäten verkürzen das War-
ten auf das Christkind.
Der tägliche Morgenkreis in der Ad-
ventszeit mit Geschichten, Bilder-
büchern und Lieder, der Duft von
selbstgebackenen Plätzchen, stim-
men uns alle auf das kommende
Weihnachtsfest ein. Schöne Akti-
vitäten begleiten uns durch die Ad-
ventszeit und lassen Weihnachten
lebendig werden.
Angefangen hat es mit dem Weih-
nachtsmarkt am ersten Advents-
sonntag in Steinbach. Mit einer um-
fangreichen Tombola konnten wir
wieder Jung und Alt begeistern. Hier
noch einmal ein großes Danke-
schön an alle die zum Gelingen bei-
getragen haben. Einen Tag vor Niko-
laus wurde am Kindergarten ein Ad-
ventsfenster geöffnet. Zahlreiche
Besucher waren gekommen um
dem Liedervortrag der Kinder zu
lauschen. Am sechsten Dezember
kam dann natürlich der Nikolaus
vorbei, schön, dass du jedes Jahr
für uns Zeit hast.
In der kommenden Woche machten

wir uns wieder auf den Weg um den
älteren Leuten in Steinbach eine
Freude zu bereiten. Mit einem klei-
nen Geschenk und Weihnachtslie-
dern im Gepäck gingen wir von
Haus zu Haus. Jedes Mal wurden wir
sehr herzlich aufgenommen und
mit einer kleinen Aufmerksamkeit
beschenkt. Vielen Dank, nächstes
Jahr kommen wir bestimmt wieder,
denn Freude schenken ist genau so
schön wie beschenkt werden.    Zum
klingenden Advent in der Glantal-
Schule waren die Vorschulkinder
geladen. Jedes Jahr ist der klingen-
de Advent Auftakt vieler Aktionen
im Rahmen der Kooperation von
Kindergarten und Grundschule.
Der mobile Weihnachtsmarkt in
Henschtal und eine Weihnachtsfei-
er mit Eltern und Kindern im Kinder-
garten bilden die letzten vorweih-
nachtlichen Aktivitäten. Das Warten
hat ein Ende und Weihnachten steht
vor der Tür.

Die Kinder und Erzieherinnen wün-
schen auf diesem Weg Frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr

Adventszeit in der Kita

WAHNWEGEN

Wahnwegen. Ab ca. 11.00 Uhr
spielen die Weihnachtsbläser im
Ort. Treffpunkt für die Musiker und
Start ist die Bushaltestelle in der

Ortsmitte. Wie immer werden ge-
sammelte Spenden wieder einem
guten Zweck zugeführt.

PFÄLZERWALDVEREIN

Wanderung
Wahnwegen. Unsere Jahresabschlusswanderung findet am 27.12., um
13.00 Uhr statt.

Weihnachtsmusik
an Heilig Abend

WALDMOHR

Waldmohrer Kalender 2018

Baumallee am Dörrberg zur historischen Kohleverladerampe

Waldmohr. Der Kalender „Wald-
mohr 2018 - Damals und Heute“
zeigt historische und aktuelle Fotos
von Waldmohr.
Er kostet 14,50 Euro und ist im Klee-
blatt Buch&Natur und im Bürger-
büro Waldmohr (Rathaus) erhält-
lich.
Der Kalender wurde vom Obst- und
Gartenbauverein Waldmohr e.V. er-
stellt. Alle Fotos sind so dargestellt,
dass diese gerahmt werden kön-
nen:
- Titelseite - Mohrmühlweiher heute
- Januar - Baumallee am Dörrberg
zur historischen Kohleverladeram-
pe
- Februar - Hist. Luftaufnahme
ehem. Amtsgericht und Ortsmitte
- März - Busbahnhof mit Diana-
Hochhaus
- April - Hist. Luftaufnahme Ortsmit-
te
- Mai - Bau des Warmfreibades
- Juni - Bahnhofstraße früher mit
Post
- Juli - Die Lach mit alter Baumallee
- August -  Haus Hunsicker füher

- September - Kapelle Waldziegel-
hütte
- Oktober - Luftaufnahme Waldmohr
- November - Prot. Kirche vom Dörr-
berg aus gesehen
- Dezember - Mohrmühlweiher und

Mohrmühle (früher)

Der Obst- und Gartenbauverein
Waldmohr wünscht frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Erweiterung der
Linie 505 nach
Waldmohr
Waldmohr. Der kommende Fahr-
planwechsel im Saarpfalz-Kreis am
01.01.2018 bringt eine Erweiterung
der Linie 505 bis nach Waldmohr
mit sich:
Die Linie 505 erhält während der
Woche nachmittags zusätzliche
Fahrten von Homburg über Erbach
Grünewaldstraße, Reiskirchen, Jä-
gersburg bis nach Waldmohr. Fahr-
gäste erhalten nun neben der Linie
R8 auch die Möglichkeit mit der Li-
nie 505 nach Homburg zu gelangen.
Die neuen Fahrpläne erhalten Sie ab
Ende Dezember in den Kundenzen-
tren und den bekannten Infostellen.
Mehr Informationen und Fahrpläne
erhalten Sie in den Kundenzentren:

Stadtbusbüro St. Ingbert,
Rendezvous-Patz, Am Markt 9
Montag bis Freitag 9-12 Uhr und 13-
17 Uhr sowie Samstag 9-12 Uhr
oder unter 06894 13-123
www.saar-mobil.de

Stadtbus Homburg, im Talzentrum,
Talstraße 34
Montag bis Freitag 9-18 Uhr, Sams-
tag 9-14 Uhr oder unter 06841/120
270
Kundenzentrum Bliestalverkehr
Blieskastel
Montag bis Freitag 7-15 Uhr oder
unter 06842/891 6662 www.blie-
stalverkehr.saarland

saarVV Call- und Abo-Center 06898
500-4000 Montag bis Samstag 6-
19 Uhr und Sonntag 8-18 Uhr
Oder unter www.saarfahrplan.de

Waldmohr. Das Buch „Waldmohr -
einst und jetzt“ von Erich Morgen-
stern, ist zum Preis von 15 Euro in

der Gemeindebücherei und im Klee-
blatt Buch&Natur erhältlich.

„Waldmohr - 
einst und jetzt“

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



Einladung Informationsveranstaltung
Programm „Ländliche Zentren“
„Ortskern Waldmohr“
Durchführung vorbereitender Untersuchungen nach § 136 BauGB -Bürgerbeteiligung-
An die Grundstückseigentümer im Untersuchungsgebiet zum Förderprogramm „Ländliche Zentren“ Ortskern Waldmohr
Waldmohr. Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Gemeinde Waldmohr ist bestrebt
unseren Ort zu erhalten, zu verbessern und weiterzuentwickeln und dabei insbesondere
lhnen ein angenehmes Wohnumfeld zu bieten. Daher hat sich der Gemeinderat dazu ent-
schlossen im Rahmen von sogenannten vorbereitenden Untersuchungen klären zu las-
sen, ob in unserem Ortskern die Voraussetzungen zur Ausweisung eines städtebaulichen
Sanierungsgebietes bestehen. Dabei ist es u. a. das Ziel den Eigentümern von Gebäuden
im künftigen Sanierungsgebiet möglichst günstige Bedingungen für lnvestitionen an
ihren Häusern zu bieten. Der Vorteil liegt dabei vor allem darin einen Zuschuss zu erhalten
und eine erhöhte steuerliche Abschreibungsmöglichkeit, wenn Sie ihr Gebäude moderni-
sieren möchten.
Die Gemeinde bietet Ihnen an sich im Rahmen einer Auftaktveranstaltung zu informieren

und gezielt auch Fragen zu stellen. Bei dieser Auftaktveranstaltung wird Ihnen das beauf-
tragte Planungsbüro Deubert die Grundzüge des Verfahrens vorstellen und Ihnen zu Fra-
gen zur Verfügung stehen. Die Gemeinde lädt Sie zur Auftaktveranstaltung herzlich ein
sich zu informieren und mitzuarbeiten an der Entwicklung unserer Gemeinde.

Termin ist der 17.01.2018, 19.00 Uhr im Bürgerhaus.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Jürgen Schneider
Ortsbürgermeister

„Mach’ ich heute aber eInDRUcK,“
sagte die FARBAnzeIge.



Das besondere Geschenk 
Waldmohr. Sie suchen ein ganz be-
sonderes Geschenk für Eltern, Kin-
der, Freunde und Bekannte?
Wie wäre es mit einem Ticket für die
Kulturhalle Waldmohr?

Tickets gibt es hier: 
Gemeindebücherei Waldmohr,
Saarpfalzstr. 12, 66914 Waldmohr
oder bei Ticket Regional: 
Internet www.ticket-regional.de
Kartentelefon: 0651/9790777

und Vieles mehr...!

KIRCHLICHE MELDUNGEN

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL,
GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag 21. Dezember 
Keine Messe

Freitag 22. Dezember
09.00 Uhr Rammelsbach
Hl. Messe - im Pfarrheim

Samstag 23. Dezember
16.00 - 17.00 Uhr Kusel
Beichtgelegenheit in der Kirche
17.00 Uhr Nanzdietschw. 
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Nanzdietschweiler, Vora-
bendmesse f. d. Pfarrei Hl. Remigius
17.00 Uhr Rammelsbach
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Rammelsbach
Vorabendmesse

Sonntag.  24. Dezember 
09.00 Uhr Steinbach
Amt
10.30 Uhr Kusel
Amt

Sonntag 24. Dezember
Heiliger Abend
16.00 Uhr Remigiusberg
Familienwortgottesdienst mit
Krippenspiel
17.00 Uhr Hüffler 
Kinderkrippenfeier
17.00 Uhr Glan-Münchw.
Krippenfeier u. Christmette
18.00 Uhr Hoof
Christmette mitgest. v. Männerchor
21.00 Uhr Rammelsbach
Christmette
21.30 Uhr Nanzdietschw.
Christmette  mit Kirchenchor
21.45 Uhr Reichenbach-Steegen
musikalische Einstimmung
22.00 Uhr Reichenbach-Steegen
Christmette mit musikalischer Ge-
staltung der Bläser
23.00 Uhr Kusel
Christmette

Montag 25. Dezember
Hochfest der Geburt des Herrn
09.00 Uhr Steinbach
Festamt
10.30 Uhr Glan-Münchw.
Festamt
10.30 Uhr Remigiusberg
Festamt f. d. Pfarrei Hl. Remigius
10.30 Uhr Kusel
Festamt
14.00 Uhr Rammelsbach
Festamt in polnischer Sprache

Dienstag, 26. Dezember
2. Weihnachtstag 
09.00 Uhr Hoof
Festamt
09.00 Uhr Nanzdietschw.
Festamt
10.30 Uhr Reichenbach-St.
Festamt
10.30 Uhr Glan-Münchw.
Festamt - im Marienhof -
10.30 Uhr Kusel 
Festamt f. d. Pfarrei Hl. Remigius
14.00 Uhr Altenglan
Festamt im Seniorenheim

Mittwoch 27. Dezember
Keine Messe

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste:
Samstag, 23.12.
Brücken 19:00 Uhr
Meditativer Abendgottesdienst zum
Vorabend des 4. Advents

Sonntag, 24.12.
Brücken 16:00 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel
Altenkirchen 17:30 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel
Feier der Christnacht 22:30 Uhr
mit dem Kirchenchor Altenkirchen

Montag, 25.12.
Altenkirchen 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und
dem Gesangverein „Frohsinn“ Ditt-
weiler

Dienstag, 26.12.
Brücken 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Gemeindeveranstaltungen:
Donnerstag, 21.12.
Altenkirchen 19:00 - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218.  Mail: pfarramt.al-
tenkirchen@evkirchepfalz.de

http://www.pfarrei-altenkirchen.de 
Facebook: www.facebook.com/
Pro.PfarreiAltenkirchen

Donnerstag 28. Dezember 
Keine Messe

Samstag 30. Dezember
17.30 Uhr Hüffler 
Rosenkranz
18.00 Uhr Hüffler
Vorabendmesse
18.00 Uhr Nanzdietschweiler
Vorabendmesse 
18.00 Uhr Rammelsbach
Vorabendmesse

Sonntag.  31. Dezember
Fest der Heiligen Familie
10.30 Uhr Steinbach
Amt f. d. Pfarrei Hl. Remigius 
mit Jahresschlussandacht und eu-
charistischem Segen
10.30 Uhr Kusel
Amt mit Jahresschlussandacht und
eucharistischem Segen
10.30 Uhr Reichenbach-Steegen
Amt
16.00 Uhr Hoof 
mit Jahresschlussandacht u. eucha-
ristischem Segen
17.00 Uhr Remigiusberg 
Amt mit Jahresschlussandacht
17.00 Uhr Reichenbach-Steegen
ökum. Jahresschlussandacht in der
ev. Kirche
18.00 Uhr Glan-Münchweiler 
Amt mit Jahresschlussandacht u. eu-
charistischem Segen

Montag  01. Januar
10.30 Uhr Nanzdietschweiler 
Festamt
10.30 Uhr Rammelsbach
Festamt
10.30 Uhr Kusel 
Festamt anschl. Neujahrsempfang
im Pfarrheim
18.00 Uhr Reichenbach-Steegen
Festamt

Dienstag, 02. Januar 
18.30 Uhr Glan-Münchw.
Hl. Messe - im Pfarrheim
18.30 Uhr Remigiusberg

Hl. Messe

Mittwoch 03. Januar
09.00 Uhr Kusel
Hl. Messe
14.00 Uhr Altenglan
Hl. Messe im Seniorenheim
17.00 Uhr Nanzdietschweiler 
Rosenkranz
17.30 Uhr Nanzdietschweiler
Hl. Messe

Donnerstag 04. Januar 
10.00 Uhr Kusel 
Hl. Messe im Zoar
10.00 Uhr Glan-Münchw.
Hl. Messe - im Marienhof

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.
Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Im Pfarrheim St. Ägidius,
Lehnstr. 12, in Kusel
Nächstes Treffen am 8. Januar 2018

Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remigi-
us Tel.: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt
Hl. Remigius
Anschrift: 
Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416, Email:Pfar-
ramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

PROT.  K IRCHENGEMEINDE GRIES

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Freitag, 22.12.2017
11:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
unseres Kindergartens in der Kirche

Sonntag, 24.12.2017
16:00 Uhr Christmette zum Heilig
Abend mit Krippenspiel der Konfir-
manden
22:00 Uhr Meditative Christnacht in
Miesau

Montag, 25.12.2017
10:00 Uhr Gottesdienst zum 1.
Weihnachtstag mit Abendmahlsfeier

Sonntag, 31.12.2017
17:00 Uhr Gottesdienst zum Alt-

jahrsabend

Wir wünschen allen unseren Ge-
meindemitgliedern ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gutes neues
Jahr.

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer
zu sprechen.
Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet. Tel. 06372-
1456, Telefax 50352
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau, eMail: 
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 



KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 21. Dezember:
18.00 Uhr Schmittweiler
Amt
18.30 Uhr Waldmohr
Amt

Freitag, 22. Dezember:
08.30 Uhr Kübelberg
Amt
18.00 Uhr Breitenbach
Amt

Samstag, 23. Dezember:
17.00 Uhr Elschbach
Vorabendmesse
17.00 UhrDunzweiler
Vorabendmesse
18.30 Uhr Ohmbach
Vorabendmesse

Sonntag, 24. Dezember:
4. Adventssonntag, Heilig Abend
10.00 Uhr Kübelberg
Amt für die Pfarrei
13.30 UhrSchönenberg
Weihnachtsamt im cts Senioren-
haus
16.00 Uhr Brücken
Kinderkrippenfeier mit anschl. Eu-
charistiefeier - mitgestaltet vom
Kinderkrippenspielteam -
16.00 Uhr Kübelberg
Kinderkrippenfeier - mitgestaltet
von der KJG - die Kinder können ei-
nen Baumschmuck mitbringen 
16.00 Uhr Waldmohr
Ökum. Kinderkrippenfeier in der
Kultur- und Festhalle
In den Krippenfeiern können die
Kinder ihre Opferkästchen mitbrin-
gen für die Aktion „Kinder helfen
Kindern“.
20.00 Uhr Waldmohr
Christmette
21.00 Uhr Brücken
Christmette
21.30 Uhr Breitenbach
Christmette - mitgestaltet vom Kir-
chenchor -
22.00 UhrKübelberg
Christmette - mitgestaltet von der
Pfarrkapelle -

Montag, 25. Dezember:
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr  Ohmbach
Weihnachtsamt für die Pfarrei
10.00 Uhr Elschbach
Weihnachtsamt für die Pfarrei - mit-
gestaltet vom Taizéchor -
10.00 Uhr Dunzweiler
Weihnachtsamt für die Pfarrei
14.30 Uhr Kübelberg
Weihnachtsvesper im Haus St. Va-
lentin

Dienstag, 26. Dezember:
2. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Breitenbach
Weihnachtsamt für die Pfarrei
09.00 Uhr Brücken
Weihnachtsamt für die Pfarrei
10.30 Uhr Sand
Weihnachtsamt für die Pfarrei
10.30 Uhr Waldmohr
Weihnachtsamt für die Pfarrei
In den Kinderkrippenfeiern, Christ-
metten und den Weihnachtsämtern

können Sie das Licht aus Bethle-
hem mitnehmen. Kerzen werden
zum Kauf angeboten.

Mittwoch, 27. Dezember:
08.30 Uhr Kübelberg
Amt
18.00 Uhr Dunzweiler
Amt

Donnerstag, 28. Dezember:
17.00 Uhr Brücken
Rosenkranzandacht
17.30 Uhr Brücken
Amt
18.30 Uhr Waldmohr
Amt

Freitag, 29. Dezember:
18.00 Uhr Breitenbach
Amt
19.00 UhrKübelberg
Amt für die Verstorbenen des letz-
ten Monats

Samstag, 30. Dezember:
17.00 Uhr Sand
Vorabendmesse
17.00 Uhr Dunzweiler
Vorabendmesse
18.30 Uhr Ohmbach
Vorabendmesse

Sonntag, 31. Dezember:
Silvester
10.00 Uhr Kübelberg
Amt für die Pfarrei
14.00 Uhr Schönenberg
Jahresabschluss mit Eucharistie -
feier im cts Seniorenhaus
17.00 Uhr Brücken
Jahresabschluss mit Eucharistie -
feier
17.00 Uhr Elschbach
Jahresabschluss mit Eucharistie -
feier 
18.00 Uhr Breitenbach
Jahresabschluss mit Eucharistie -
feier

Montag, 01. Januar:
Neujahr
10.00 Uhr Ohmbach
Amt für die Pfarrei
17.00 Uhr Sand
Amt für die Pfarrei 
18.00 Uhr Waldmohr
Amt für die Pfarrei

Dienstag, 02. Januar:
09.00 Uhr Waldziegelhütte
Amt

Mittwoch, 03. Januar:
16.00 Uhr Schönenberg
Heilige Messe im cts Seniorenhaus

Donnerstag, 04. Januar:
14.00 Uhr Waldmohr
Heilige Messe im Haus am Scha-
chenwald
18.00 Uhr Schmittweiler
Amt

Firmung 2018
Am Samstag, 02. Juni 2018 spendet
Herr Weihbischof Otto Georgens in
unserer Pfarrei das Sakrament der

Firmung. Hierzu sind die Jugendli-
chen der 9. Klassen eingeladen.
Alle Jugendlichen der 9. Klassen
(Kommunionjahrgang 2012 und äl-
ter) der katholischen Pfarrei
Hl. Christophorus wurden schrift-
lich eingeladen. 
Firmlinge der Pfarrei Hl. Christo-
phorus die keine Einladung erhal-
ten haben können diese auch im
Pfarrbüro in Kübelberg abholen.
Die Anmeldung zur Firmung ist bis
29.12.2017 im Pfarrbüro Kübel-
berg, Kirchengasse 6, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg abzugeben. 
Der Firmkurs 2018 beginnt mit ei-
nem Eröffnungsabend im Haus St.
Valentin am 31. Januar 2018.

Die Sternsingerinnen und Stern-
singer kommen!
Prächtige Gewänder, funkelnde
Kronen und leuchtende Sterne: An-
fang Januar 2018 sind die Sternsin-
gerinnen und Sternsinger wieder in
den Straßen der gesamten Pfarrei
unterwegs. 
Mit dem Kreidezeichen
20*C+M+B*18 bringen sie als die
Heiligen Drei Könige den Segen
„Christus segne dieses Haus“ zu
den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.
Jährlich können mit den Mitteln aus
der Aktion rund 3.000 Projekte für
Not leidende Kinder in Afrika, Lat-
einamerika, Asien, Ozeanien und
Osteuropa unterstützt werden. 
Bitte nehmen Sie die Kinder und Ju-
gendlichen freundlich auf! Sie tun
diesen Dienst ehrenamtlich und op-
fern hierfür ihre Freizeit. Schon im
Voraus dafür herzlichen Dank!

Gemeindereferentin 
Christine Pappon

Die Sternsingerinnen und Stern-
singer sind zu folgenden Termi-
nen in der Pfarrei Hl. Christo-
phorus unterwegs:
Altenkirchen am 06.01.2018
Ansprechpartner: Herr Burkhard
Rohloff, Tel. 06386/5947 
Wer besucht werden will, möchte
sich bitte bei Herrn Rohloff melden!
Buchholz am 06.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Barbara
Braun, Tel. 06372/50141 oder
06372/995660
Wer besucht werden will und sich
noch nicht angemeldet hat, möchte
sich bitte bei Frau Braun melden.
Breitenbach vom 05.01. bis
07.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Camilla Ja-
cob Tel. 06386/264 und Frau Marti-
na Becker, Tel. 06386/5198
Wer besucht werden will und sich
noch nicht angemeldet hat, möchte
sich bitte bei Frau Becker melden!
Brücken am 06.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Claudia
Scheuer, Tel. 06386/7338
Dunzweiler am 06.01.2018
Ansprechpartner: Herr Peter Leppla,
Tel. 06373/4099979 oder Frau Mo-
nika Krupp, Tel. 06373/893902

Wer besucht werden will, möchte
sich bitte bei Herrn Leppla melden!
Elschbach am 06.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Christine
Ditscher, Tel. 06372/2855
Frohnhofen am 06.01.2018
Ansprechpartner: Herr Burkhard
Rohloff, Tel. 06386/5947 
Wer besucht werden will, möchte
sich bitte bei Herrn Rohloff melden!
Gries am 05.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Silke
Ebert, Tel. 06373/505484
Wer besucht werden will, möchte
sich bitte bei Frau Ebert melden.
Herschweiler-Pettersheim und
Krottelbach vom 02. bis
03.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Martina
Radmacher, Tel. 06384/514917
Wer in Krottelbach besucht werden
will, möchte sich bitte bei Frau Rad-
macher melden.
Miesau am 06.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Barbara
Braun, Tel. 06372/50141 oder
06372/995660
Wer besucht werden will und sich
noch nicht angemeldet hat , möchte
sich bitte bei Frau Braun melden.
Ohmbach am 04.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Martina
Radmacher, Tel. 06384/514917
Schönenberg, Kübelberg, Sand
u. Schmittweiler am 05.01 und
06.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Bianca
Lang, Tel. 0171/4804373 
Waldmohr und Waldziegelhütte
vom 04. bis 07.01.2018
Ansprechpartnerin: Frau Nicole
Straßer, Tel. 06373/505619

Das Pfarramt in Kübelberg ist
vom 27.12. bis 31.12.2017 ge-
schlossen. In dringenden Fällen
sind wir telefonisch erreichbar.
Die Kontaktstellen Brücken, Brei-
tenbach und Waldmohr sind vom
20.12.2017 bis 05.01.2018 ge-
schlossen.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6,
Tel. 06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktstelle in Breitenbach
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch
von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Kontaktstelle in Waldmohr 
im St. Georgshaus,
Tel. 06373/3720
Mittwoch
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontaktstelle Brücken
im Pfarrheim, 
Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 14 - 15 Uhr
Pfarrer Stefan Czepl,
Tel. 06373/3720,
Pfarrer Thomas Brenner
06373/8290423 oder
Tel. 06373/3720,
Gemeindereferentin
Christine Pappon, 
Tel. 06372/7773 o.
06373/8290422

PROT. KIRCHENGEMEINDE
GLAN-MÜNCHWEILER/DIETSCHWEILER

Gottesdienste 
und Veranstaltungen
Gottesdienste
Glan-Münchweiler:
Sonntag, 24.12.2017
17.30 Uhr - Gottesdienst an Heilig
Abend
Dienstag, 26.12.2017
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl an Weihnachten
Sonntag, 31.12.2017
18.00 Uhr - Gottesdienst am Altjah-
resabend

Dietschweiler:
Sonntag, 24.12.2017 
16.00 Uhr - Gottesdienst an Heili-
gabend
Montag, 25.12.2017 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl an Weihnachten
Sonntag,  31.12.2017 
16.30 Uhr - Gottesdienst am Altjah-
resabend

Veranstaltungshinweise
21. Dezember 2017, 10.00 Uhr,

Prot. Martinskirche
Dietschweiler:
Unter der Überschrift „Weihnach-
ten: Was war das für ein Fest?“ ge-
staltet die Gräfin-von-der-Leyen-
Grundschule Nanzdietschweiler
erstmalig unter Leitung von Pfarrer
Bröcker einen Schul-Adventsgottes-
dienst in der Prot. Martinskirche
Dietschweiler am Donnerstag, 21.
Dezember 2017, 10.00 Uhr. Am
Gottesdienst werden sich die Schü-
lerinnen und Schüler der Grund-
schule sowie der Schulchor unter
Leitung von Volker Kaufmann aktiv
beteiligen. Der Gottesdienst ist für
alle Interessierten, die gern mitfei-
ern möchten, geöffnet.

Ihr



PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Breitenbach
Sonntag, 24.12.2017
4. Advent - Heilig Abend
17.30 Uhr Gottesdienst mit Krippen-
spiel
22.30 Uhr Christvesper

Dienstag, 26.12.2017
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Sonntag, 31.12.2017
Silvester
18.30 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30
Uhr

Dunzweiler
Sonntag, 24.12.2017
4. Advent - Heilig Abend 
16.00 Gottesdienst

Montag, 25.12.2017
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Sonntag, 31.12.2017
Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst

Waldmohr 
Sonntag, 24.12.2017
4. Advent - Heilig Abend 

16.00 Ökumenischer Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel an Heili-
gabend Wie letztes Jahr wird es auch
2017 einen Ökumenischen Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel geben.
Dieser wird Heiligabend ab 16.00
Uhr in der Kultur- und Festhalle statt-
finden.Aufgrund von Brandschutzbe-
stimmungen wird es eine begrenzte
Anzahl von Plätzen geben.Wenn die-
se Grenze erreicht ist, dürfen(!) wir
niemanden mehr einlassen, daher
möchten wir Sie bitten, entspre-
chend früh zu erscheinen. Der Ein-
lass ist ab 15.30 Uhr. Platzreservie-
rungen sind leider nicht möglich.
18.00 Uhr Christvesper in der Kirche

Montag, 25.12.2017
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. i.R. Hans-Jürgen Bechert

Sonntag, 31.12.2017
Silvester
18.00 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst mit Pfr. i.R. Hans-Jürgen Be-
chert. 
Der Gottesdienst am 1. Januar 2018
(Neujahr) entfällt.

Das Pfarrbüro ist in den Weih-
nachtsferien geschlossen!
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
15.00 - 18.30 Uhr
Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, 
Telefon 06373/9312

Gottesdienste

PROT. K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 22. Dezember
Herschweiler-Pettersheim    
Abendmahlfeier                      19.30 Uhr

Heiligabend, 24. Dezember
Ohmbach 16.00 Uhr
Christvesper
Herschweiler-P. 17.00 Uhr
Christvesper
Herschweiler-P. 22.30 Uhr
Christnacht

1. Feiertag, 25. Dezember
Ohmbach 10.00 Uhr
mit Abendmahl

2. Feiertag, 26. Dezember
Herschweiler-P.                    10.00 Uhr
mit Abendmahl

Termine

Vorankündigung zum
Jahresschluss
Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten zum Jahresende am 31.
Dezember, in Ohmbach um 18.00
Uhr, in Herschweiler-Pettersheim
um 19.00 Uhr, sowie zur Jahres-
schlussandacht um 23.00 Uhr in
Herschweiler-Pettersheim

Präparandenunterricht
Dienstags um 15 Uhr, Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim,
kein Unterricht in den Ferien

Konfirmandenunterricht
Donnerstags um 15 Uhr, Jugend-
heim Herschweiler-Pettersheim,
kein Unterricht in den Ferien

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Waldemar Radegin, Tel.
0157-35241425 oder Johanna
Kurz, Tel. 0151-15945105

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger,
0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12
jeweils zweiten Samstag im Monat, 
10.30 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99
jeden zweiten Sonntag im Monat,
ab 15.30 Uhr im Jugendheim 
Herschweiler-Pettersheim

PROT.  PFARREI  AM POTZBERG

Sonntag, 24.12.2017
15.00 Uhr 
Barockkirche Gimsbach
16.15 Uhr
Unionskirche Neunkirchen mit Po-
saunenchor
17.30 Uhr 
Kirche Mühlbach
22.00 Uhr
Besinnlicher Weihnachtsgottes-
dienst Unionskirche Neunkirchen 

Dienstag, 26.12.2017
10.00 Uhr
Unionskirche Neunkirchen mit
Abendmahl und Posaunenchor 

Sonntag, 31.12.2017
16.00 Uhr
Unionskirche Neunkirchen
17.15 Uhr Kirche Mühlbach mit Po-
saunenchor
18.30 Uhr Barockkirche Gimsbach

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN 
HÜFFLER UND QUIRNBACH

Gottesdienste
Sonntag 24.12.2017 
Hüffler 16.00 Uhr
Familiengottesdienst
Quirnbach 16.30 Uhr 
Gottesdienst
Hüffler 18.30 Uhr
Gottesdienst

Montag, 25.12.2017
1. Weihnachtstag
Hüffler 10.15 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 26.12.2017
2. Weihnachtstag
Quirnbach 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 31.12.2017 
Silvester 
Quirnbach 17.00 Uhr
Gottesdienst 
Hüffler 18.15 Uhr
Gottesdienst

JUGENDFÖRDERVEREIN
PROT.  K IRCHENGEMEINDE

Liebe Mitglieder unseres Förderver-
eins, hiermit ergeht an Sie die herz-
liche Einladung zur jährlichen Mit-
gliederversammlung des Jugendför-
dervereins der Prot. Kirchengemein-
de Schönenberg e.V. Die Mitglieder-
versammlung findet am Freitag, den
19.01.2018, um 19.30 Uhr im Ev.
Gemeindehaus in Schönenberg-Kü-
belberg statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und geistlicher Ein-
stieg

2. Wahl des Schriftführers der Mit-
gliederversammlung gem. § 6
Abs. 5 der Vereinssatzung vom
13.01.2017

3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht/ Ergebnis der Kas-
senprüfung

5. Aussprache zu den Berichten und
Entlastung des Vorstandes

6. Satzungsänderung § 2 Nr. 6 be-
treffend der Gemeinnützigkeit
des Vereins durch Vorgabe des
Finanzamtes. Hier Ergänzung:
„Mittel des Vereins dürfen nur für
die satzungsmäßigen Zwecke
verwendet werden. Die Mitglie-
der erhalten keine Zuwendung
des Vereins.“

7. Satzungsänderung § 7 Abs. 4
Satz 1
e) wird gestrichen und durch „f)
(ein Beisitzer)“ ergänzt

8. Nachwahlen gem. § 7 Abs. 9 der
Vereinssatzung
a) 1. Vorsitzende/r
b) 2. Kassierer/in
c) Schriftführer/in
d) ein Beisitzer

9. Verschiedenes

Der Vorstand

Mitgliederversammlung

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Donnerstag, 21. Dezember
15.30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier

Sonntag, 24. Dezember
16.00 Uhr Heiligabendgottesdienst
mit Jürgen Kizler

Montag, 25. Dezember
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl mit und in der prot.
Kirchengemeinde

Sonntag, 31. Dezember
17.00 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst

Dienstag:
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Kinder- und Jugendprogramm:
Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 16.30 -
18.00 Uhr
Alle Veranstaltungen im EC-Ge-
meinschaftshaus, Schulstr. 10,
Schönenberg.

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 

Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 
Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.00 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag
20.00 Uhr im Jugendheim

Pfarramt
Herschweiler-Pettersheim

Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385. eMail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de

www.kirche-hp.de
https://www.twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP

Gesegnete Feiertage und kom-
men Sie alle gut und gesund ins
Jahr 2018!

Gottesdienste

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT.  
K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

4. Advent 24.12. Heilig Abend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit
Stabpuppenspiel
18.00 Uhr Christvesper mit Chor
22.00 Uhr Christnacht

1. Weihnachtstag, 25.12.
10.00 Uhr im Gottesdienst mit Tau-
fe und Abendmahl

Mittwoch, 27.12.
10.00 Uhr Wandertag
Los geht‘s am 27. Dezember 2017
um 10.00 Uhr am Evangelischen
Gemeindehaus in Schönenberg. Al-
les, was Sie für die Wanderung
brauchen, sind feste Schuhe und
gute Laune. Wir freuen uns auf Sie!
Wie schon im vergangenen Jahr, so
möchten wir auch in diesem wieder
am sogenannten „Bündelchestag“
eine Wanderung unternehmen. Die
Strecke führt uns dieses Mal vom
Gemeindehaus über den Ritter-Geh-
rin-Weg Richtung Gries und von dort
zurück nach Sand, wo wir im Café
Scheuermann zu Mittag essen wer-
den. 
Nach dem Mittagessen treten wir
den Rückweg zum Gemeindehaus
an, wo wir einen gemütlichen Ab-
schluss bei Glühwein und Gebäck
machen wollen.

Silvester, 31.12.
18.00 Uhr Altjahresgottesdienst

Montag, 1. Januar 2018
17.00 Uhr Neujahrsandacht

Prot. Pfarramt, 
Tel. 06373/3256 oder Fax 06373-
3216 E-Mail: pfarramt.schoenen-
berg@evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

Pfarrer Christoph Krauth erreichen
Sie natürlich auch außerhalb der
Bürozeiten und immer sonntags um
10.00 Uhr im Gottesdienst.

AKTUELLES VOM SPORT

TENNISCLUB WALDMOHR

Das Tennisjahr 2017
neigt sich dem Ende zu
Das sowohl sportliche und gesell-
schaftliche erfolgreiche Jahr 2017
geht langsam zu Ende. Die 5 ver-
einseigenen Sandplätze wurden mit
großem finanziellen Aufwand und
noch mehr Eigenleistung general -
überholt und warten nun auf die
Tennissaison 2018. Es wurden
Feste gefeiert, Turniere durchge-

führt und an diversen Veranstaltun-
gen teilgenommen. Das Vorstands -
team bedankt sich an dieser Stelle
bei den vielen Helfern und Sponso-
ren für ihre Unterstützung und
wünscht allen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr 2018.  
www.tc-waldmohr.de

TV KÜBELBERG

Mit-Mach-Aktion 
des TV Kübelberg
Etwa 30 Kinder und Jugendliche
nahmen am Samstag den 25. No-
vember in der Turnhalle der IGS an
dieser Veranstaltung teil. Der Turn-
verein bot von 15.00 Uhr bis 18.00
Uhr ein tolles Programm für Nicht-
mitglieder und Mitglieder. Es wurde
in 3 Hallen geturnt, getanzt, ge-
spielt und Seil gesprungen. Die
Übungsleiter haben sich tolle Ange-
bote ausgedacht.
Man konnte bei zahlreichen Mit-
machangeboten wie Gardetanz,
Geräteturnen, Hockey, Rope Skip-
ping und einer Bewegungsland-

schaft für die Kleinen teilnehmen.
Es konnte jeder alles ausprobieren.
Die Aktion war ein Riesenerfolg,
nicht nur Mitglieder kamen auf ihre
Kosten, sondern auch einige neue
Gesichter, denen es sehr gut gefal-
len hat und auch künftig die Ange-
bote des Vereins nutzen wollen.

Die Verpflegung übernahm der Ver-
ein. Es gab frisches Obst und Säfte,
was bei den Kids gut ankam. Zum
Schluss gab es noch eine Geschich-
te und für jedes Kind ein kleines Ge-
schenk.

KARATE-DOJO SCHÖNENBERG

Prüfung zum 2. Dan

Auch diesen Dezember hatten viele
Karateka die Möglichkeit ihr sportli-
ches Jahr mit einem Erfolgserlebnis
abzuschließen und eine neue Gür-
telfarbe zu erreichen.
Für den 13. 12.17 hatte Dojo-Leiter
und Prüfer Roland Heib die Prüfung
festgelegt und 20 Vereinsmitglieder
stellten sich der Herausforderung.
So gratulieren wir zum Erreichen ei-
ner neuen Gürtelfarbe:
Zum 5. Kyu :
Alhussein Joozian; Alhussein Wael;
Alhusein Rami; Specht Robin; Gei-
mer Dylan-Ray; Racz Marcel; Hert
Elias; Korb Julia.
Zum 4. Kyu: 
Heintz Sebastian; Gärtner Karin;

Rodionov Paul; Buck Fabian;
Becker Lisa-Marie.
Zum 3. Kyu: 
Becker Steven
Zum 2. Kyu: 
Jankowski Maxime; Barth Philipp;
Gärtner Rüdiger; Sadykov Rustam.
Zum 1. Kyu:
Aksoy Hulya; Aksoy Joanne.

Wir wünschen allen auch weiterhin
viel Freude und Erfolg auf den Weg
des Karate-Do.
Allen Mitgliedern und Freunden un-
seres Karate-Dojo wünschen wir ein
Frohes Weihnachtsfest einen guten
Rutsch und ein Gesundes Neues
Jahr.

Es ist uns - der Vorstandschaft des
Karate-Dojo Schönenberg - eine
Ehre und Freude, bekannt zu geben,
dass unser ältestes Vereinsmitglied
Manfred Ulbert im Alter von 73 Jah-
ren die Prüfung zum 2. Dan (2.
Schwarzgurt) im traditionellen japa-
nischen Shotokan-Karate bestan-
den hat. Er ist selbst Trainer in un-
serem Verein und betreibt Karate
dieser Stilrichtung seit bereits 27
Jahren. 

Am 25.11.2017 stellte er sich nach
intensiver Vorbereitung in Saar-
brücken unserem Bundestrainer Hi-
deo Ochi zur Dan-Prüfung und
konnte in allen geforderten Prü-
fungsteilen durch gute Leistungen
überzeugen. 

Wir wünschen Manfred Ulbert wei-
terhin viel Freude beim Karatesport
und gratulieren herzlichst zu die-
sem tollen Erfolg!

Gürtelprüfung

Das Bild zeigt die Prüflinge sowie links Prüfer Roland Heib und die
Trainerin Michaela Rohe.

Das Bild zeigt von links: Roland Heib Leiter des Karate-Dojo; Man-
fred Ulbert und Trainer Mathias Wittemann.

Eigenheim 
gesucht ?



HSV / HWE

Kurzbericht und 
Ergebnisse

Frohe Weihnachten und ein gutes
neues Jahr
Die Handball-Spielgemeinschaft
HWE Homburg (HSV Waldmohr/SSV
Erbach/TV Homburg) wünscht allen
Mitgliedern, Sponsoren, Gönnern
und Freunde ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest.

Wir bedanken uns bei allen für die
geleistete Hilfe und Unterstützung
im Jahr 2017 und wünschen eine er-
holsame Winterpause, sowie einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Kurzbericht 
Die erste Herrenmannschaft der
HWE Homburg hat zwei weitere
wichtige Punkte eingefahren. Im
vorletzten Spiel des Jahres 2017 be-
zwang die Mannschaft von Trainer
Thomas Zellmer die HG Saarlouis II
mit 30:33 (18:15) und bleibt somit
Spitzenreiter der Saarlandliga.

Ergebnisse vom Wochenende
08./09./10.12.17
HG Saarlouis II - HWE Männer I,
30:33
HWE Männer III - TV Merchweiler III,
27:25
SG Igb-Kirkel - HWE gD, 25:16
HSG Ott/Steinb - HWE gF, 11:12

TUS SCHÖNENBERG

4. Glühweinwanderung
beim TuS
Am Samstag, 06.01.2018, findet
die 4. Glühweinwanderung beim
TuS Schönenberg statt. Treffpunkt
ist um 14 Uhr am TuS Schönenberg.
Dieses Jahr wird die Wanderung wie
im ersten Jahr in Richtung Elsch-
bach gehen.
Wie schon die letzten Jahre wird der
Glühwein während der Wanderung
kostenlos vom Verein zur  Verfü-
gung gestellt. Nach der Wanderung
gibt es Suppe gegen einen kleinen

Unkostenbeitrag zum Essen. Bei La-
gerfeuer und Fackelschein lädt der
TuS Schönenberg außerdem zu ge-
selligem Beisammensein im Sport-
heim ein.

Anmeldungen sind bis 01.01.2018
möglich bei 
Klaus Guth 0171/2835432,
Bärbel Omlor 06373/1475,
Saskia Odermatt 0178/7123135,
Lisa Ewert 0171/5105303.

Zumba® und SALSATION®

Am 09 .01.18 startet beim TuS
Schönenberg 1890 e.V. wieder ein
Fitnesskurs über 10 Stunden, je-
weils Dienstag von 18.30 bis 19.30
Uhr.
Schwerpunkt ist Zumba® Fitness
und es werden auch einige Choreos
aus dem Dance-Fitnessprogramm
SALSATION® by Alejandro Angulo
mit einfliessen.
Unsere Kursleiterin Carina Dietel ist
seit mehr als 20 Jahren in der Fit -
nessbranche tätig, verfügt über
mehrere Trainerlizenzen, unterrich-
tet aber seit den letzten Jahren fast
ausschliesslich Zumba® und SALSA-
TION®.

Willkommen ist jeder, der etwas für
seine Gesundheit, Fitness und Figur
tun möchte. Wie immer gibt es für
Vereinsmitglieder Vergünstigun-
gen, Nichtmitglieder können zwi-
schen der billigeren 10er Karte oder
einer Tageskarte wählen.
Fragen: 
Dafür steht euch Petra Reidt unter
06373/829422 zur Verfügung, die
auch die Anmeldungen entgegen-
nimmt.
Der Kurs findet in der Turnhalle des
TuS Schönenberg, Zwerchstr. 32 in
66901 Schönenberg-Kübelberg
statt. 
Wir freuen uns auf Sie.

SV KOHLBACHTAL

Weihnachtsgrüße
Der SV Kohlbachtal wünscht seinen Mitgliedern, Fans und Gönnern Frohe
Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2018.

Vereinsinfos
In seiner Sitzung am 13. Dezember
2017 hat  sich der Vereinsaus-
schuss des TuS insbesondere mit
der Organisation von drei größeren
Veranstaltungen im Jahr 2018 be-
fasst. Auf die Termine wurde bereits
hingewiesen.
Wie in den vergangenen Jahren
auch, findet ein Neujahrsempfang
für Mitglieder und Nichtmitglieder
statt. Als Termin wurde Sonntag,
der 21. Januar 2018 festgelegt. Ver-
anstaltungsort ist das Sportheim
des TuS Börsborn.
Am 16. März 1958 wurde der TuS
Börsborn gegründet. Das bedeutet,
2018 kann der Verein auf sein
60jähriges Bestehen zurück-
blicken. Taggenau am Freitag, dem
16. März 2018 wird im Sportheim
eine kleine Jubiläumsfeier stattfin-
den, in deren Rahmen Ehrungen er-
folgen.   
Eines der herausragendste Ereig-
nisse im kommenden Jahr wird das
Wanderevent am Sonntag, dem 27.
Mai 2018 sein. Viele Wandersleute
aus Nah und Fern sollen nach Börs-
born kommen, um die ausgewiese-
nen Wanderwege - drei an der Zahl -

rund um Börsborn zurückzulegen.
Dabei kann jeder frei wählen, ob er
einen, zwei oder drei Wanderwege
auf sich nehmen will - je nach indivi-
duellen Leistungsvermögen oder
Lust. Start und Ziel ist das Sport-
heim. Aufgrund der  Anordnung der
Wanderwege mit Mittelpunkt Börs-
born ist der Programmname Klee-
blattwanderung (dreiblättriges
Kleeblatt). Die Planung für die Ver-
anstaltung ist bereits in vollem
Gange.

Es wurde informiert, dass das Wan-
derprogramm für das Jahr 2018 be-
reits steht. Es werden insgesamt 13
Wanderungen angeboten, wobei
die Mehrtageswanderung auf dem
Saar-Hunsrücksteig bereits ausge-
bucht ist. Die geplanten Wanderun-
gen sind auf der Homepage des TuS
Börsborn eingestellt.

Am 10. März 2018 wird ein Arbeit-
seinsatz im Sportheim und rund um
das Sportgelände stattfinden.   
Weitere Informationen sind auf der
Hompage des Vereins (www.tus-
börsborn.de) zu entnehmen. 

TUS BÖRSBORN

Auch in diesem Jahr lädt der TTC
Breitenbach zu seinem traditionel-
len Turnier ein. Das  Turnier findet
am Sa. den 6. Januar 2018 in der
Schönbachtal-Halle in Breitenbach
statt. Einlass in die Schönbachtal-
Halle ist um 11:00 Uhr. Anmelde-
schluss für die Spieler gegen 11:30
Uhr. Das Turnier beginnt um 12:00
Uhr. Gespielt wird in 4-er Mann-
schaften mit max. einem Aktiven.
Aktiv zählt, wer in den vergangenen
beiden Meisterschaftsrunden akti-
ve Spiele bestritten hatte. Es be-
steht auch die Möglichkeit, dass

sich einzelne mannschaftslose
Spieler anmelden, die dann einer
Mannschaft zugeteilt werden kön-
nen. Die Startgebühr i.H.v. 5,00
Euro pro Spieler wird bei der Anmel-
dung erhoben. Abschluss des Tur-
niers bildet das Endspiel, das ge-
gen 19:00 Uhr geplant ist. Die Sie-
gerehrung erfolgt im Anschluss. Für
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Alle Tischtennisfreunde, Hob-
byspieler und Zuschauer sind hier-
zu herzlichst eingeladen.   

www.ttc-breitenbach.de

Unser Dorf spielt 
Tischtennis 2018

TISCHTENNISCLUB BREITENBACH

SPORT-
SCHÜTZENVEREIN
FROHNHOFEN

Ergebnisse
Bezirksliga Nord
Der ersten Mannschaft gelang ein
erfreulicher Abschluss der Runden-
wettkämpfe 2017. Mit 1126 Ringen
erzielte die Mannschaft Saisonbest-
leistung und gewann auch den
Wettkampf gegen den Schützenver-
ein Wahnwegen, der auf 1120 Ringe
kam. Die 1126 Ringe waren zu-
gleich das beste Mannschaftser-
gebnis am 6. Wettkampftag in der
Bezirksliga. Bester Einzelschütze
war diesmal Christian Drumm mit
383 Ringen vor Ralf Klein mit 382
Ringen. Gute Ergebnisse erzielten
auch Heribert Ecker mit 361 und
Walter Baryla mit 360 Ringen. Die
Rundenwettkämpfe wurden damit
mit einer runden Mannschaftsleis -
tung und dem 5. Tabellenplatz be-
endet. Ralf Klein steht in der Einzel-
wertung auf dem 2. Platz der Be-
zirksliga Nord mit einem Durch-
schnitt von hervorragenden 381
Ringen.

Kreisliga
Die zweite Mannschaft erzielte 966
Ringe gegen die dritte Mannschaft
aus Bruchmühlbach, die 1019 Rin-
ge schossen. Timo Drumm kam da-
bei auf 326 Ringe, Thorsten Grimm
auf 321 und Bernd Pfaff auf 319 Rin-
ge. Die zweite Mannschaft beendet
die Kreisliga damit auf dem 9. Ta-
bellenplatz.

TV KÜBELBERG

Linedance-Anfängerkurs
bei den Crazy Heels
Am Montag, den 08.01.2018 be-
ginnt ein neuer Linedance-Anfän-
gerkurs für Kinder, um 15.00 Uhr im
Bürgerhaus in Schönenberg-Kübel-
berg.
Am Dienstag, den 09.01.2018 be-
ginnt ein neuer Linedance-Anfän-
gerkurs für Erwachsene. Um 18.30
Uhr ebenfalls im Bürgerhaus in
Schönenberg-Kübelberg.
Linedance ist eine eigenständige
Tanzart, die sich ständig weiterent-
wickelt. Nur „Schritte“ ablaufen
reicht da bei weitem nicht aus, bei

uns lernt ihr tanzen. Wir vermitteln
den Teilnehmern Linedance in sei-
ner ganzen Vielfalt. Unsere Kurse
werden geleitet von ausgebildeten,
qualifizierten Trainern und Kurslei-
tern.

Bei Interesse und Rückfragen mel-
det euch einfach bei Pia Blum, ent-
weder telefonisch unter der Num-
mer 06373/3575 oder per Email:
pia_blum@gmx.de oder kommt ein-
fach vorbei und schnuppert mal
rein!



SCHÜTZENVEREIN DIANA
BREITENBACH

Einladung zur 
Jahres-Abschluss-
Feier 2017
am 6. Januar 2018 
ab 19.00 Uhr

Liebe Mitglieder und Partner zu un-
serer Jahres-Abschluss-Feier 2017
am 6. Januar 2018 ab 19,00 Uhr im
Schützenhaus mit Ehrungen des
Jahres 2017, sowie Tombola, kos -
tenlosem Imbiss bei freien Geträn-
ken (außer Spirtiuosen) laden wir
ganz herzlich ein!

Einladung zur Win-
terwanderung 2017
am Donnerstag, 
den 28. Dezember 2017 
Abmarsch um 10.00 Uhr
am Schützenhaus

Liebe Mitglieder und Partner zu un-
serer alljährlichen Winterwande-
rung 2017 laden wir ganz herzlich
ein! Mit abschließendem gemeinsa-
men Essen in der Grube Labach (Bit-
te tragt Euch in die Liste im Schüt-
zenhaus ein, damit vorgeplant wer-
den kann!

SCHÜTZENBRUDERSCHAFT
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Die Vorstandschaft der Schützen-
bruderschaft wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Sponsoren ein
frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch und
ein gesundes, glückliches und er-
folgreiches Jahr 2018. Wir bedan-
ken uns bei allen Helfern, die uns
bei den Veranstaltungen unter-
stützt und bei den Arbeitseinsätzen
mitgearbeitet haben. Für das kom-

mende Jahr stehen wieder dringen-
de Projekte an, die viele helfende
Hände erfordern. 
Den zahlreichen Spendern, die un-
sere Weihnachtstombola ermög-
licht haben, gilt unser besonderer
Dank. Am Heilig Abend und am 1.
Weihnachtsfeiertag - 24. +
25.12.2017 - bleibt unser Schüt-
zenhaus geschlossen. Wir bitten
um Verständnis.

NEUES AUS HANDEL UND GEWERBE

DAS INTERESSIERT  DEN LESER

25. Modelleisenbahn-
und Spielzeugbörse 
BEXBACH: Am Sonntag, 07. Januar 2018

Am Sonntag, 07. Januar 2018 ver-
anstalten die Modellbahnfreunde
Bexbach zusammen mit der Stadt
Bexbach die bekannte Modellbahn-
und Spielzeugbörse, die jetzt seit
25 Jahren stattfindet, und  zu einem
Dreh- und Angelpunkt für alle
Freunde von Modelleisenbahnen,
Modellautos und Spielzeug in der
Nachweihnachtszeit im gesamten
südwestdeutschen Raum geworden
ist. Die Sammler von Modellspiel-
zeug bevorzugen trotz Internetver-
kauf die Börse, da sie dort die Ware
begutachten, prüfen, handeln und
noch mit Gleichgesinnten etwas
fachsimpeln können. 
Aber auch Zubehör aller Art,
Bausätze, Eisenbahnvideos Flug-
modelle, Blechspielzeug und Mo-
dellautos in verschieden Maßstä-
ben werden genauso angeboten
wie Spielzeug aus Opas Kindheit

sowie in Handarbeit hergestelltes
Spielzeug.

Die Modellbahnfreunde Bexbach
e.V. begrüßen Sie von 10 Uhr bis 16
Uhr in der Höcherberg-Halle - Am
Sportpark 2 - 66450 Bexbach.

Der Eintrittspreis beträgt für Er-
wachsene 2,50 Euro, für Kinder und
Jugendliche 1,-- Euro.
Für das leibliche Wohl ist durch die
Hallenwirtin bestens gesorgt. 

Veranstalter:   
Stadt Bexbach und 
Modellbahnfreunde Bexbach e.V.  
c/o Klaus Simon, 
im Burrfeld 10, 66450 Bexbach,  
Tel.: (0 68 26) 939112    
E-Mail: 
k.simon@mbf-bexbach.de
(ps)

ANZEIGE

Weihnachtsverlosung
vom Gewerbeverein 
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG: 1. Gewinnübergabe 

Die 1. Gewinnübergabe des Gewer-
bevereins Schönenberg-Kübelberg
im Gasthaus Schleppi war am Mitt-
woch, den 13.12.2017:
Der Hauptpreis über 500 Euro in
Form von Gutscheinen wurde Herrn

Hans Schäfer aus Kübelberg über-
reicht.

Den Sonderpreis der VR-Bank Kai-
serslautern ging an Frau Ingeborg
Kowoll aus Sand. (ps)

Herr Schäfer und Herr Lauer Foto: ps

Frau Kawoll und Herr Lauer Foto: ps

Gewinner der Verlosung
WALDMOHR: Gewerbeverein Waldmohr

Verlosung Weihnachtsmarkt
am 16.12.2017
1. Preis 500 Euro
50 Waldmohrer Gutscheine á 10,-
Euro
Helga Bauer, Höcher Str. 11, 66914
Waldmohr

2. Preis 250 Euro
25 Waldmohrer Gutscheine á 10,-
Christine Hook, Richard-Wagner-
Str., 66914 Waldmohr

3. Preis 100 Euro
10 Waldmohrer Gutscheine á 10,-

Rainer Behr, Brunnenstr. 15, 66919
Weselberg

Zur Abholung der Gewinn-Gutschei-
ne melden sie sich bei Herrn Kling-
beil, Tel. 0171/6872759. (ps)

Frohe Weihnachten

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen  VG
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622
Fax 429825

E-Mail: anz-kus@suewe.de

Für den Bereich der
ehemaligen VG

Schönenberg-Kübelberg
und Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin
GmbH Waldmohr
Tel. 06373 81150
Fax 811531
E-Mail: info@

goeddel-sefrin.de
Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Anpassung der Beförderungs-
entgelte im Ruftaxiverkehr 
des Landkreises Kusel zum 01.01.2018

Fahrgäste mit folgenden Fahrausweisen werden kostenlos befördert:
- VRN-Jahreskarten(Netz), SuperMAXX-Ticket, Karte ab 60, Job-Ticket, VRN-Semester-Ticket sowie Ent-
decker-Ticket

- Schwerbehinderte mit Schwerbehindertenausweis und gültiger Wertmarke 
- Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr in Begleitung einer Aufsichtsperson mit gültigem Fahrausweis.
Eine Aufsichtsperson kann bis zu drei Kinder unter sechs Jahren unentgeltlich mitnehmen. 

Die nach dem VRN-Tarif gegebene Möglichkeit zur unentgeltlichen Mitnahme weiterer Personen besteht im
Ruftaxi-Verkehr nicht.
Das Ruftaxi fährt, wie ein Bus, nur zu den im Fahrplan genannten Zeiten und bedient nur die im Fahrplan ge-
nannten öffentlichen Haltestellen. Die Anforderung der Fahrten muss spätestens eine Stunde vor fahrplan-
mäßiger Abfahrt erfolgen. Frühe Fahrten, die in der Zeit von 4.00 bis 7.00 Uhr gewünscht werden, sind bis
spätestens 22.00 Uhr des Vortages anzufordern. 
Fahrplanauskünfte und  Buchung der Fahrt über die Tel.-Nr. 0621-1077077 oder online auf www.vrn.de.

Damit niemand mehr vergisst, seine
Mülltonne oder die Wertstoffsäcke
rechtzeitig an die Straße zu stellen
und sich auch an Feiertagen sicher
sein kann, wann der Müll nun abge-
holt wird, hat der Landkreis mit der
Abfall-App sein Serviceangebot er-
weitert. 

Die App enthält alle Informationen
rund um das Thema Abfallentsor-
gung im Landkreis Kusel sowie
sämtliche Abfuhrtermine  von der
Restmülltonne bis zu den Problem-
abfällen. Und eine integrierte per-
sönlich einstellbare Erinnerungs-
funktion ermöglicht es, sich direkt
übers Handy an die gewünschten
Leerungstermine erinnern zu lassen. 
Weiterhin kann man über die App
ganz einfach Wertstoffsäcke bestel-
len, Sperrmüll anmelden und illega-
le Müllablagerungen an die Kreisver-

waltung melden. Sollten Fragen be-
stehen, kann man aus der Abfall-App
heraus direkt die zuständigen Mitar-
beiter bei der Verwaltung kontaktie-
ren.

Die Abfall-App ist für alle gängigen
Betriebssysteme, wie IOS, Android
und Windows-Phone verfügbar und
kann unter der Bezeichnung „Abfall -
app Landkreis Kusel“ kos tenlos über
den App-Store Ihres Smartphones
oder über einen QR-Code, welcher
auf der Homepage des Landkreises
Kusel (www.landkreis-kusel.de) un-
ter der Rubrik „Aktuelles - Abfallka-
lender/Abfall-App“ hinterlegt ist,
heruntergeladen werden.

Die Abfall-App ergänzt den Abfallka-
lender, der weiterhin alljährlich zum
Jahresende in Papierform an alle
Haushalte verteilt wird.

Mal wieder
den Abfuhrtermin 
verpasst?
Neue Abfall-App ab sofort kostenlos verfügbar



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Fitnesskurs für Frauen
Kursangebot der Gleichstellungsstelle

Bewegung und Stressabbau mit
Muskelkräftigung für müde Beine
und schlaffe Bäuche. 

Unter diesem Motto setzt die Kurs-
leiterin Eva Bartz Rückenfitness
mit Kleingeräten, Herz-/Kreislauf-
training und Balance zur Stärkung
des inneren Gleichgewichts, Atem-
und Körper übungen zur Entspan-
nung ein.
„Go for Fit“ - unter diesem Motto
steht der Kurs mit Inhalten Kraft,
Ausdauer, Kondition.
Ein tolles Ganzkörpertraining zur
Aktivierung der Muskulatur mit

und ohne Kleingeräte. Stressab-
bau und neue Energie durch Bewe-
gung mit Latino-, Box- und Steppa-
erobic und Faszientraining, Stär-
kung und Harmonisierung des in-
neren Gleichgewichts und ver-
schiedene Chi-Techniken stehen
ebenfalls auf dem Programm.

Der Kurs ist offen für alle Frauen -
egal auf welchem Fitnessniveau.

Die beiden Kurse, ausgerichtet von
der Gleichstellungsbeauftragten
Bettina Hafner, finden an acht
Kurstagen statt und beginnen am

Montag, 15.01.2018 um 19.00
Uhr und um 20.00 Uhr in der Sport-
halle der Jakob-Muth-Schule Ku-
sel.

Das Teilnahmeentgelt pro Kurs be-
trägt 32,50 EUR, ab 13 Teilnehme-
rinnen 27,50 EUR.

Ihre schriftliche Anmeldung, gerne
auch per E-Mail an kvhs@kv-
kus.de, nimmt die Kreisvolkshoch-
schule entgegen.

Infos unter der Telefon-Nummer
06381/9175300.

Kräuterseminar
auf Burg Lichtenberg
Monatliche Veranstaltung mit Heilpflanzenfachfrau
Helga Deegener aus Börsborn

Heilpflanze des Monats Januar 2018: Grüner Hafer

Termine: Montag, 08.01. sowie Dienstag, 09.01.2018
jeweils von  19 - 21 Uhr 

Hält Hafer wirklich jung und flexi-
bel? Macht er wirklich „glücklich
und froh, wie der Mops im Hafer-
stroh“? Oder „sticht Sie vielleicht
manchmal auch der Hafer“? Hafer
ist - wie Gerste und Weizen - eine

Pflanze der großen Kornmutter Ce-
res. Die Menschen ehrten die Göttin
und ihr Getreide mit Musik und
Tanz, Dichtkunst und Liebe.
Hafer in der modernen Kräuterheil-
kunde gilt als ein klassisches Beru-

Burg Lichtenberg - Zehntscheune
Samstag, 06.01.2018, um 20.00 Uhr

Schottische Klänge auf
Burg Lichtenberg
Die Freunde nordischer Kulturen
und Lebensweisen werden voll auf
ihre Kosten kommen. Denn nun
schon zum 9. Mal lädt Dr. Christian
Grosser zum Stelldichein auf Burg
Lichtenberg. 

Zwei Stunden pure schottische Mu-
sik, gespielt auf dem schottischen
Dudelsack, erwartet die Zuhörer.
Präsentiert wird der Klang der High-
lands durch wahre Könner am Ins -
trument. So wird der Musiker Gros-
ser von seinen Kollegen Andreas
Hambsch, Tim Lethen, Thomas
Schalla, Susanne Klinger und Bernd
Mösle unterstützt - allesamt schon
langjährige Wegbegleiter der Du-
delsackgeschichte auf Burg Lich-
tenberg. Höhepunkt des Konzertes
bildet William McCallum aus Glas-

gow, einer der besten Dudelsack-
pfeifer der Welt. Eintritt frei.

Hintergrund: Seit 9 Jahren veran-
staltet Dr. Christian Grosser Works-
hops für schottischen Dudelsack
auf Burg Lichtenberg für fortge-
schrittene und professionelle Spie-
ler. Dazu werden hochkarätige Leh-
rer aus Schottland eingeladen. Seit
7 Jahren hat sich eine Truppe um
den Lehrer Willie McCallum zusam-
mengefunden, die auf höchsten Ni-
veau die Künste des schottischen
Dudelsackes erlernt. Das Konzert
bildet den Abschluss des jährlichen
Workshops. Seit November diesen
Jahres unterrichtet Dr. Christian
Grosser den Schottischen Dudel-
sack an der Fun Music School St.
Wendel.

Burg Lichtenberg - Kammermusikraum Zehntscheune
Samstag, 30.12.2017, 17.00 Uhr

Il Vento Armonico
Die Zuhörer erwartet ein Jahresaus-
klang der besonderen Art. Il Vento
Armonico präsentiert in der unge-
wöhnlichen Besetzung mit drei
Querflöten und einem Fagott Arran-
gements wohlbekannter sinfoni-

scher Musik: Tschaikowskys Nuss -
knacker-Suite, Bachs Brandenbur-
gisches Konzert Nr. 3 und Vivaldis
L’Estro Armonico N° 11.
Die MusikerInnen Rotraut Jäger
(CH), Kathrin Krannich (DE), Chris -

toph Schnur (DE) und Steven Ray-
burn (US) begegnen sich zu einer
harmonischen Klangcollage erfüllt
mit Verve, Vitalität und Virtuosität.

Der Eintritt ist frei/Kollekte erbeten.

higungs- und Schlafmittel für über-
lastete und sorgenbeladene Men-
schen. Er hilft bei  nervösen Erre-
gungszuständen, bei starker Reiz-
barkeit und Einschlafstörungen. Ist
unser Magen verdorben, so werden
wir in der Regel zur Hafersuppe grei-
fen, denn sie hilft uns meist, die
Verdauungsstörungen zu überwin-
den. Schon als Haferpflanze ist er
ein hervorragendes Heilmittel, also
als grünes hochgewachsenes Gras. 
Mit dem Kräuterseminar auf Burg

Lichtenberg kann man der Natur
wieder ein Stück näher kommen
und die Wirkungen der Pflanzen neu
schätzen und würdigen lernen. Im
Rahmen des Seminars wird pro Ver-
anstaltung eine Heilpflanze detail-
liert vorgestellt. Sie erfahren, wo
und unter welchen Bedingungen sie
wächst, wann und wie sie geerntet,
gelagert, verarbeitet und verwendet
wird. Die jeweilige Heilpflanze des
Monats wird im Kurs probiert und
mit Blick auf ihre medizinische, kos-

metische oder kulinarische Applika-
tion gemeinsam verarbeitet. Das
Kräuterseminar findet in der Zehnt-
scheune auf Burg Lichtenberg statt.
Die Gebühr für die zweistündige
Veranstaltung beträgt inklusive Ma-
terialkosten 12,50 Euro. Bitte eine
Tasse/Glas, Löffelchen, Gabel und
Schälchen mitbringen.

Anmeldungen unter
06381-8429 (Frau Weber) oder
burg-lichtenberg@kv-kus.de.



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Müllabfuhr über die
Weihnachtsfeiertage und Neujahr
Wegen der Weihnachtsfeiertage und Neujahr  gibt es bei der Abfuhr der Wertstoffsäcke und der Restmüll-
tonnen  folgende Änderungen:

Die Abfuhr von Montag, 25.12.2017 wird vorgezogen auf  Samstag, 23.12.2017,
die Abfuhr von Dienstag, 26.12.2017 wird verschoben auf Mittwoch, 27.12.2017,
die Abfuhr von Mittwoch, 27.12.2017 wird verschoben auf Donnerstag, 28.12.2017,
die Abfuhr von Donnerstag, 28.12.2017 wird verschoben auf Freitag, 29.12.2017,
die Abfuhr von Freitag, 29.12.2017 wird verschoben auf Samstag, 30.12.2017.

In der 1. Kalenderwoche 2018 findet die Müllabfuhr wegen des Neujahrfeiertages in allen Ortsgemeinden
einen Tag später statt.

Ihre Kreisverwaltung Kusel


